
ff 3309 E

6
15. Juni 94 

45. Jahrgang

eimot-Nocbrichleit
Monatsschrift des Aitkreises Schönau a.K. • Mitteilungsblatt der Heimatvertriebenen 

des Kreises Goldberg/Schlesien • Bekanntmachungen der Heimatkreisbeauftragten

Herausgeber und Verleger: H.-D. Bittkau • Hannover • Tel. (05 11) 58 12 20 
Postanschrift: Postfach 68 01 55 • 30607 Hannover

Seit 39 Jahren besteht die Patenschaft der Stadt Solingen zum Kreis Goldberg in 
Schlesien. Zum 20. Heimattreffen kamen an die tausend Besucher in die Klin­
genstadt. Der oberschlesische Chor Solingen gestaltete ein offenes Singen, in des­
sen Mittelpunkt schlesische Heimatlieder standen. Bild: Jutta Graeve
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20. Heimatkreistreffen in Solingen
Ein Bericht von Jutta Graeve

D ie S tadt Solingen präsentierte sich im 
schönsten Sonnenschein, als die Schlesier 
aus dem  Kreis G oldberg sich zu ihrem 20. 
H eim atkreistreffen am 14. und 15. Mai in 
der K lingenstadt trafen. Schon am Freitag 
w aren zahlreiche Besucher der Einladung 
der P atenstad t gefolgt und nahm en an der 
S tadtrundfahrt teil, zu der die Stadt Solin­
gen eingeladen hatte. D abei wurde das 
K lingenm useum  und Schloß Burg mit der 
G edenkstä tte  des D eutschen O stens be­
sucht.

A m  Sonnabend stand das W iedersehen 
m it alten N achbarn im M ittelpunkt der 
Begegnungen im T heater- und K onzert­
haus. Im  K am m erm usiksaal referierte 
H einz N iepel zum Them a »Schlesien -  
deutsche K ulturlandschaft in Europa«. 
H öhepunkt am Sam stagabend war der 
B unte A bend, bei dem schlesisches Lied­
gut im M ittelpunkt stand. In der festlichen 
Stunde am Sonntagvorm ittag begrüßte 
O berbürgerm eister G erd K aim er die über 
1000 B esucher des H eim attreffens und die 
H eim atkreisbeauftragte R enate Boom ­
gaarden-Streich dankte der Stadt Solingen 
für fast 40 Jah re  Patenschaft.

Würdige Feierstunde
beim 20. HeimatkreistrefFen
In einer kurzen, würdigen Feierstunde 

gedachte der O berbürgerm eister der Stadt 
Solingen, G erd Kaim er, am Sonntagvor­
m ittag der Patenschaft, die die Stadt Solin­
gen im Jahr 1955 für den Kreis G oldberg 
übernom m en hatte. Dam als bot der R at 
der Stadt mit seinem Entschluß den B ür­
gern aus Goldberg, H aynau, Schönau und 
den zum Kreis gehörenden 70 D örfern eine 
geistige H eim statt an, die seitdem lebhaft 
genutzt w orden sei. So ist es schon des 
Erinnerns wert, beim 20. H eim atkreistref­
fen dieser fas 40 Jahre zu gedenken.

D ie Stadt Solingen habe sich bem üht, 
durch die Einrichtung der ostdeutschen 
H eim atstube im Stadtarchiv zur W ahrung 
ostdeutscher K ultur beizutragen. Die poli­
tischen V erhältnisse hätten sich seitdem 
grundlegend geändert, der Zusam m en­
bruch der kommunistischen Systeme habe 
die W iedervereinigung gebracht. H eute 
könne die alte H eim at ungehindert aufge­
sucht w erden und die G renzen werden 
im m er unbedeutender im Zusam m enw ach­
senden Europa.

Dieses Zusam menwachsen werde für 
alle m ehr M enschlichkeit und Frieden brin­
gen. Dazu wollen die Solinger und die 
G oldberger einen Baustein leisten. Stell­
vertre tend  überreichte G erd Kaimer der 
H eim atkreisbeauftragten Renate Boom ­
gaarden-Streich und der V ertreterin  der 
G oldberg-H aynauer H eim atnachrichten 
Ju tta  Graeve-W ölbling als D ank für ihre 
A rbeit einen G ruß der Stadt Solingen.

R enate Boom gaarden-Streich begrüßte 
alle V ertre ter der Stadt Solingen, denn
neben dem Oberbürgermeister Gerd Kai­
mer und Bürgerm eister Bernd Krebs 
waren V ertre ter fast aller Ratsfraktionen 
zur Feierstunde gekom men. D er Zusam ­
m enbruch der komm unistischen Systeme

habe zwar die W iedervereinigung Mitiel- 
und W estdeutschlands gebracht, betonte 
sie in ihrer A nsprache, doch die V ertriebe­
nen aus Schlesien, O stpreußen und Pom ­
mern hätten diese W iedervereinigung mit 
dem Verlust ihrer Heim at bezahlt. Das 
Recht auf Heim at aber könne den V ertrie­
benen niemand streitig machen. In einem 
Totengedenken erinnerte sie an die V erlu­
ste durch Krieg und V ertreibung und 
derer, die fern der Heim at ihre letzte 
Ruhestätte fanden. Dazu ertönte das 
Glockengeläut der G oldberger S tadtpfarr­
kirche.

Mit dem Deutschlandlied »Einigkeit und 
Recht und Freiheit für das deutsche Vater­
land« klang die Feierstunde aus, die leider 
des öfteren durch sehr undiszipliniertes 
Verhalten der Besucher in den hinteren 
Reihen im Saal gestört wurde. Besucher, 
die an dieser Feierstunde nicht interessiert 
sind, sollten ihre Unterhaltungen in 
Zukunft besser im Vorraum des Saales 
weiterführen (Anm. d. Red.).

Musikalisch wurde die Feierstunde 
durch die Solinger Stadt- und Schützenka- 
pelle unter Leitung von G uido Henning 
umrahmt.

Die Heimatkreisbeauftragte Renate Boomgaarden-Streich begrüßte zur Feierstunde im 
großen Konzertsaal viele Besucher aus den Städten und Dörfern des Kreises Goldberg 
und dankte der Stadt Solingen, die durch Oberbürgermeister Gerd Kaimer und Bürger.-- 
meister Bernd Krebs vertreten war; für 39 Jahre aktive Patenschaft. Zu der Feierstum 
waren Vertreter fast aller Ratsfraktionen gekommen.

Mit dem Deutschlandlied »Einigkeit und Recht und Freiheit für das deutsche Vater­
land« fand die Feierslunde im großen Konzertsaal einen würdigen Abschluß. Rechts 
vorn im Bild Oberbürgermeister Gerd Kaimer und links daneben Bürgermeister Bernd 
Krebs.
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Für manchen wurde es ein »Beutezug«

N irn a  Kattner geb. Simon stellte eine Übersicht der Gehöfte von Hedwigsdorf und Mo­
delsdorf zusammen; ihr Mann Horst Kattner umrahmte alles mit einem Schaukasten, 
den das Ehepaar jetzt der ostdeutschen Heimatstube im Stadtarchiv von Solingen über­
gab. Unser Bild zeigt von links: Gisela Wachholz-Kulke, Horst Kattner, Dr. A l ine 
Poensgen, Leiterin des Solinger Stadtarchivs, und Erna Kattner geb. Simon.

Uli Kabel (links im Bild) entdeckte im Solinger Stadtarchiv einen »schlesischen Tisch« 
mit Sammlerstücken aus dem Nachlaß seines Onkels Dr. Johannes Wiedner. Aus Fla­
schen der Goldberger Neumann-Brauerei wurde symbolisch Bier ausgeschenkt. Die 
»Goldberger Mädchen« hatten viel Spaß daran, wenn auch kein frisches Bier mehr 
sprudelte.

Lange Schlangelt Standen vor dem Kopiergerät des Stadtarchivs. Unermüdlich kopier­
ten Dr. A litte Poensgen und ihre Helfer Schriftstücke und Bilder; die sich die Besucher 
mit nach Hause nehmen wollten.

Viel Mühe hatte sich Dr. Aline Poens­
gen, die Leiterin des Solinger Stadtarchivs, 
mit der Ausgestaltung des Sadtarchivs mit 
Sammlungsstücken der ostdeutschen H ei­
m atstube gegeben. Schon im Treppenhaus 
grüßten die Besucher Bilder aus Goldberg, 
H aynau und dem übrigen Kreis. Tatkräftig 
unterstützt wurde sie dabei durch den 
G oldberger Uli Kabel, der als Erbe die 
umfangreiche Sammlung von Dr. Johannes 
W iedener verwaltet. Schon seit Jahren wis­
sen die G oldberger, daß wertvolle K ultur­
güter aus der Heim at im Solinger S tadtar­
chiv sachkundig gesammelt und archiviert 
werden.

Mit über 120 Besuchern verzeichnete 
das Stadtarchiv während des H eim attref­
fens einen »Rekordbesuch«, dabei war der 
jüngste Besucher Bernhard Könicke mit 
seinen 13 Jahren, dessen G roßvater aus 
Kauffung stam mt und der mit viel Interesse 
nach Spuren seiner Familie forschte.

Ein A ngebot der Stadt Solingen für die 
Besucher des Stadtarchivs ist es bei jedem  
H eim atkreistreffen, daß Bilder und D oku­
mente kopiert werden können. D er Foto­
kopierer des Stadtarchivs lief sich in den 
Tagen des H eim attreffens fast heiß. Für 
manchen Besucher wurde es zu einem rein­
sten Beutezug, so viel Anregungen für die 
private Sammlung zu Hause wurden gefun­
den. Unermüdlich standen Dr. Poensgen 
und ihre H elfer am Kopierer.

Ein besonderes Geschenk für die H ei­
m atstube brachten H orst und E rna K attner 
geb. Simon mit nach Solingen. Sie hatten 
die D örfer Hedwigsdorf und M odelsdorf, 
die H eim at von Erna K attner, in einem 
Schaukasten mit allen Gehöft-Nam en 
zusammengestellt, der nun seinen Platz im 
Stadtarchiv finden wird.

Besonders hübsch war ein Tisch mit 
schlesischen G edecken aus der Sammlung 
W iedner, den Uli Kabel für die Besucher 
gedeckt hatte. Allerdings floß aus den

Mit 120 Besuchern verzeichnete das 
Stadtarchiv einen Rekordbesuch an einem 
Heimattreffen. Jüngster Interessent war 
Bernhard Könicke (13), der als Enkel 
eines Kauffungers nach den Spuren seines 
Großvaters forschte, Dabei gab ihm auch 
Renate Boomgaarden-Streich Auskunft; 
die Heimatkreisbeauftragte hatte Spaß 
am Interesse des Jungen.
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Bierflaschen der G oldberger Brauerei kein 
frisches B ier m ehr, was viele vielleicht 
begrüß t hätten  bei der sommerlichen 
W ärm e. D ie S tadt Solingen trägt mit ihrer 
ostdeutschen Sammlung im Stadtarchiv 
vorbildlich zur W ahrung ostdeutschen Kul­
turgutes, insbesondere aus dem Kreis 
G oldberg, bei.

D arüber hinaus hält Dr. A line Poensgen 
enge K ontakte zu ähnlichen Einrichtungen 
in G oldberg und H aynau, wo nach dem 
Zusam m enbruch der kommunistischen 
Stadtverw altungen viel Interesse an schle­
sischer H eim atkunde besteht. So wurde 
Dr. Poensgen jetzt zu einem »Goldgräber- 
Treffen« nach G oldberg eingeladen, wo 
sich H eim atkundler aus ganz Polen treffen. 
D iese Einladung erging auch an die ehem a­
ligen Schüler der Schwabe-Priesemuth- 
Stiftung, die in diesen Junitagen Goldberg 
und das dortige Gymnasium besuchen. 
Z um  »G oldgräber-Treffen« komm en sie 
allerdings zu spät. D ie H eim atnachrichten 
w erden darüber berichten.

Bitte bei Überweisungen  
und Schriftw echsei etc - 

unbedingt die 
Kunden-Nr. angeben!

D ie  P a te n sc h a f t  
b ie te t  F reu n d sch a ft
Die Stadt Solingen lädt bei jedem  H ei­

m atkreistreffen die engeren M itarbeiter 
der H eim atkreisbeauftragten zu einem 
Essen am V orabend des Treffens ein. In 
diesem Rahm en nahm en neben O berbür­
germ eister G erd K aim er auch V ertreter 
fast aller Ratsfraktionen teil. N ur die F rak­
tion der G rünen hat seit ihrem Einzug in 
den Solinger Rat diese Patenschaft nie 
gewürdigt. Zwischen den Ratsm itgliedern 
und den Schlesiern entstanden so in den 
letzten Jahren herzliche Freundschaften.

O berbürgerm eister G erd K aim er konn­
te dabei auch seinen V orgänger G eorg 
Schlösser begrüßen. Solingen wollte vor 39 
Jahren mit dieser Patenschaft den G old­
bergern die M öglichkeit bieten, ihre hei­
matliche K ultur zu bewahren und einen 
O rt der Begegnung zu schaffen. Er begrüß­
te besonders auch W alter Ungelenk, der 
für seine A rbeit bei der Betreuung der 
Kauffunger vor Kurzem das Bundesver­
dienstkreuz verliehen bekam.

Die H eim atkreisbeauftragte Renate 
Boomgaarden-Streich bedankte sich mit 
herzlichen W orten für dieses Engagement 
der Stadt Solingen und überreichte nicht 
nur dem O berbürgerm eister, sondern auch 
den beiden Sachbearbeitern der Paten­
schaft Erwin Kohnke und Wolfgang G örke 
das Buch »Breslau — Biographie einer deut­
schen Stadt«, das von einem Goldberger 
Schüler der Schwabe-Priesemuth-Stiftung, 
G ün ter Elze, geschrieben wurde.

Zu den G ästen des Abends zählte auch 
der Präsident des Schlesischen Kreis-, 
Städte- und G em eindetages G ünter Kel- 
bel, der auf die W ichtigkeit der Patenschaf­
ten w estdeutscher Städte für schlesische 
Kreise einging. Sie bilden eine gute G rund­
lage für kom m ende Partnerschaften der 
S tädte im zusam m enwachsenden Europa.

E in  g a n z  g o ld ig e s  
K ü ch en g efü h l

Erlebt von Ju tta  G raeve
Haben Sie schon einmal ein goldenes 

Messer besessen, mit dem Sie profane 
Küchenarbeil verrichten, wie Kartoffeln 
oder Spargel schälen? Dieses erhebende 
Gefühl darf ich seit dem Solinger Treffen 
täglich genießen, denn für einen Kupfer­
pfennig verkaufte mir O berbürgerm eister 
Gerd Kaimer ein goldenes »Zöppken«. 
D er Kupferpfennig verhindert ein Z er­
schneiden der Solinger-Goldberger Freund­
schaft.

Für uns Schlesier ist ein »Zöppken« 
schnell mit dem Wort »Schnitzer« über­
se tz ! den kennen wir alle, aber in Gold 
vermittelt er ein ganz neues Küchengefühl. 
Ich schätze Hausarbeit nicht allzu sehr, 
genauer gesagt, ich finde sie geisttötend, 
aber seil ich ein goldenes »Zöppken« mein 
Eigen nenne, komme ich mir vor wie eine 
Prinzessin im M ärchen, von der berichtet 
wird, daß sie von goldenen Löffeln ißt.

Bin ich nun eine schlesische oder Solin­
ger Küchenprinzessiri geworden? Das 
bedarf vielleicht noch längerer Forschung; 
icli aber freue mich nun täglich aufs Kartof­
felnschälen. denn cs ist einfach ein goldiges 
Gefühl dabei an unsere Palenstadt Solin­
gen zu denken!

Schon im  zw ölften Jahrhundert erhielt Breslau das Magdeburger Stadtrecht verliehen, 
zuvor aber als erste deutsche S ta d t in Schlesien Goldberg, lange bevor Solingen sich zu  
einer S ta d t entwickelte. R ena te  Boom gaarden-Streich überreichte eine B iographie der 
S ta d t Breslau, die a u f  diese Stadtentw icklung in Schlesien eingeht, als kleinen D ank der 
G oldberger f ü r  d ie Patenschaft an Oberbürgermeister Gerd Kaimer.

H erzliche Worte des D ankes fü r  seine vorbildliche A rbeit fü r  den Patenkreis Goldberg 
brachte R ena te  Boom gaarden-Streich gegenüber Wolfgang G örke zum  Ausdruck. E r ist 
f ü r  die Goldberger »der gute Geist« bei der Stadtverwaltung in Solingen.
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D a  b is t  du, 
m ein  S c h le s ie r la n d
Der Bunte A bend im großen Saal des 

Theater- und K onzerlhauses stand beim 
20. H eim atkreistreffen ganz im Zeichen 
des schlesischen Liedgutes. Zusam m en mit 
dem Oberschlesischen C hor Solingen unter 
Leitung von Siegfried G oedel waren die 
Besucher eingeladen, in einem  offenen Sin­
gen selbst m itzuwirken. D urch den A bend 
führte wie schon in den V orjahren M arlin 
Schubert in seiner fröhlichen A rt; als stell­
vertretender V orsitzender der Landsm ann­
schaft Schlesien in N ordrhein-W estfalen 
weiß er, was Schlesiern gefällt.

In den Reihen des Chores gleich zwei 
Solinger Ratsm itglieder: Edith Vieth, die 
auch die A nsage für den Chor übernahm , 
und Paul C im ander, neben seiner R atsar­
beit ist er V orsitzender des Bundes der 
Vertriebenen in Solingen.

Die Stadt Solingen hatte als G ruß an die 
Schlesier ein kleines H eftchen mit schlesi­

s c h e n  Liedertexten zusam mengestellt, den 
'■/Ille Besucher als G ruß der Stadt mit nach 

Hause nehm en konnten. Das gemeinsame 
Singen klappte gut, die G oldberger erwie­
sen sich als stim m starke Sänger, allerdings 
unterschätzte C horleiter Siegfried G oedel 
ein wenig das T em peram ent der N ieder­
schlesier, sie liefen ihm beim Singen ab und 
zu etwas davon.

Bergische Fröhlichkeit brachten die 
Tanzgruppen der Funkengarde Blau-W eiß 
unter Leitung von Christel Nass mit ihren 
Samba-Rhythmen auf die Bühne und die 
Volkstanzgruppe Pommern erfreute mit 
Tänzen aus deutschen Landen in ihren far­
benfrohen Trachten. H ier trat in diesem 
Jahr nur eine kleine G ruppe unter Leitung 
von A ntonia Höfgen auf, da gleichzeitig 
die Pommern ihr Landestreffen hatten, wo 
sie mit ihren Tänzen vertreten waren.

Wie vor zwei Jahren gefiel die Florian- 
Combo, die flotte W eisen spielte und nach 
dem Bunten A bend noch viele Teilnehm er 
zu vergnügtem Tanz anregte.

Die H eim atkreisbeauftragte R enate 
■•:Öoomgaarden-Streich dankte zum Schluß 

allen, die diesen Bunten A bend ausgestal­
tet hatten; es hätte ihr diesmal besonders 
gut gefallen. Sie gedachte dabei auch des 
Kauffungers H orst Pinkawa, der als Bun­
deschorleiter des D eutschen Allgemeinen 
Sängerbundes vor zwei Jahren zugesagt 
hatte, solch ein offenes Singen zu leiten, 
und dann wenige W ochen vor dem Solin­
ger Treffen starb. E r hätte an diesem 
Abend gewiß seine Freude gehabt, meinte 
sie. Lang anhaltender Beifall der Besucher 
unterstützte diese Aussage.

D ie Tänzerinnen und  Tänzer der F unken­
garde B lau-W eißbrachten Solinger Tem ­
peram ent a u f  die Bühne.

1 ■ rjr

E ifrig  studierten die Besucher des B unten A bends die Liedertexte u n d  hatten Spaß am  
gemeinsam en Singen.

S e r  Q e m i t t U d i e

S c f j K t f i n g e r

K a l e n d e r  f ü r  1 9 9 5
Schtefkrtierlag Z. fytcQt, 5dtweibn%

fett öet Serttcibuno In UÜeutllnocn/VlfKtt.

Der NEUE ist da!
Die wichtigsten A ngaben in Kurzform: 
farb iger Karton-Um schlag, 148 Seiten, 
D IN  A  5, Kalendarium  von Januar 1995  
bis D ezem ber 1995, 6 ganzseitige  
Bilder, 2 6  sonstige Bilder und Illustra­
tionen im Text, G edichte  und E rzäh ­
lungen in M undart von Ernst Schenke  
u. a. schlesischen D ichtern.

Verkaufs-Preis nur 12,80 DM
(Sonder-Preis gültig bis 30. Juni) 
Sie erhalten den neuen Kalender 

beim Verlag Ihrer Heim atzeitung

GOLDBERG-HAYNAUER
HERMATNACHRICHTEN

-  Abt. Buchversand -
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D ie  G edenkstätte  
des deutschen Ostens

D ie G edenkstä tte  des D eutschen Ostens 
ist im B atterie tu rm  von Schloß Burg unter­
gebracht. E ine Bronzetafel am Eingang 
weist auf die G eschichte und die Bedeu­
tung dieser G edenkstätte  hin. In dem 18 
M eter hohen Innenraum  des mächtigen 
R undturm es steht eine G ruppenplastik, die 
in Lebensgröße eine Flüchtlingsfamilie 
darstellt. D ie Familie ist schutzlos einer 
W elt der menschlichen Not preisgegeben. 
D iese ergreifende D arstellung der V ertrei­
bung ist zugleich ein verplichtender A uf­
ruf, der zeitlos wirkt.

In der großen Turm nische sind die bron­
zenen B üsten des K önigsberger Philoso­
phen E m anuel K ant und des schlesischen 
D ichters Josef F reiherr von E ichendorff 
aufgestellt; sie sollen auf die geistige Welt 
des D eutschen O stens hinweisen. A uf 
einer K upfertafel ist die Charta der H ei­
m atvertriebenen festgehalten und weitere 
K upfertafeln  erinnern an die Technischen 
H ochschulen von Breslau und Danzig.

D er G lockenturm  der G edenkstätte gab 
drei ostdeutschen Glocken eine neue H ei­
mat. Die w ertvollste von ihnen ist die Sil­
berglocke aus dem Dom von Königsberg, 
gegossen 1736, zwei kleinere G locken hin­
gen vor dem  Zweiten W eltkrieg in der 
Jakobus-K irche in Breslau.

Die G edenkstätte des Deutschen 
O stens, die der Fürsorge des Schloßbau­
vereins anvertraut ist, bedarf einer drin­
genden Restaurierung, da das Dach des 
B atterieturm es schadhaft geworden ist. 
D ie schlesischen »Patenkinder« aus dem 
Kreis G oldberg führten beim H eim atkreis­
treffen eine Sammlung durch, die dem 
Schloßbauverein für die R estaurierung der 
G edenkstätte  übergeben w erden soll. Die

Sammlung erbrachte über 1100 -  DM. Die 
Spende übergab Renate Boom gaarden­
streich an Bürgerm eister Bernd Krebs, der 
im Vorstand des Schloßbauvereins m itar­
beitet und sie an den D irektor des Burg- 
M useums Dr. Dirk Söchting weiterleilen 
wird.

D iese G ruppenplastik schm ückt den In -  
nenraum des Batterieturmes. S ie  stellt 
eine F lüchtlingsfam ilie  dar, die schutzlos 
der N o t preisgegeben ist. D ie  H eim at-  
kreisbeauftragte R ena te  Boom gaarden- 
Streich legte beim  Treffen in Solingen  
einen K ranz nieder, um  d am it die Ver­
bundenheit der Heim atvertriebenen aus 
dem Kreis Goldberg m it  ihrer P atenstadt 
Solingen zu  dokum entieren.

B ild: R osem arie Schlichting-B onack

Ein kleines W ort 
der K ritik

Für alle, die nach Solingen zum H eim at­
kreistreffen kam en, wurden die Tage zu 
einem unvergeßlichen Erlebnis. Allerdings 
sollte an dieser Stelle auch noch einmal ein 
kleines W ort der Kritik erlaubt sein.

Was ist eigentlich mit der Gastronom ie 
im schönen Theater- und K onzerthaus los?

D a gibt es diese zauberhafte schöne Kul­
tu rstä tte in der K lingenstadt und die Besu­
cher werden auf Schmalkost gesetzt. Wir 
Schlesier lieben nun einmal Kartoffelsalat 
und unsere schlesische Knoblauchwurst. 
Sollte es in ganz Solingen keinen schlesi­
schen Fleischer geben, der sie hersteilen 
kann? Trockene Fleischbouletten begei­
stern vielleicht einen Berliner, aber keinen 
Schlesier.

Zum  Kaffee gehört nun einmal für einen 
Schlesier Streusel- und M ohnkuchen. Was 
da spärlich angeboten wurde, war eine 
Zum utung, aber keine schlesische »Mooh- 
babe«, vom trockenen Streuselkuchen ganz 
zu schweigen. Unendlich lange W artezei­
ten in der G aststätte trieben die Besucher

in benachbarte Restaurants und wer das 
nicht wollte, mußte hungern, zumal die 
Bedienung an der Vorhallen-Theke sich 
nicht gerade in überschäum ender Freund­
lichkeit zeigte. M ir wäre allerdings bei 
dem, was es da zu verkaufen gab, auch die 
Laune vergangen. Trotzdem gingen die 
halbvertrockneten Brötchen weg wie 
warme Semmeln.

Die junge Dame, die von einem einsa­
men Verkaufswägelchen aus G etränke im 
Saal anbot, hatte alle H ände voll zu tun, 
um den schlimmsten Durst der Besucher zu 
stillen; sie bezauberte wenigstens durch ihr 
freundliches Lächeln. Noch nie hat die 
Bewirtung beim Heim attreffen so versagt 
wie in diesem Jahr. Ob das wohl trotz gülti­
ger Pachtverträge einmal zu ändern sein 
wird?

Für Leute wie mich, die zu viele 
Speckröllchen ihr eigen nennen, war es 
natürlich eine wirkungsvolle A bm age­
rungskur nach dem guten Essen am V or­
trag, doch alle haben das gottlob nicht 
nötig -  oder will man in solch einem Hause 
als Gastwirt kein Geld verdienen?

Ju tta  Graeve

^  «Der Heimat Bild« ^ 
als Neuauflage

Im m er w ieder kom m en Anfragen  
an die Heim atkreisbeauftragte, ob 
das Buch »D er Heim at Bild« von 
Hauptlehrer S. Knörrlich zu bekom ­
men ist. Es wird eine Neuauflage  
überlegt, doch m üßte eine Übersicht 
zu bekom m en sein, w er an dem  
Buch Interesse hat, da ein N ach­
druck erhebliche Kosten verursacht. 
Von der Höhe einer Neuauflage  
hängt auch der Preis des Buches 
ab.

W e r daran Interesse hat, melde  
sich bitte bei:

Renate Boomgaarden-Streich 
Glockenheide 18

^  21423 Winsen/Luhe y

f
Joint-Venture- 

Gesellschaft 
für Neukirch

-  Mai-Ausgabe 1994 -
Sigismund Frhr. von Zedlitz-Neukirch, 

Berlin, bat uns, nachstehenden Text zu ver­
öffentlichen:

Für die güten Wünsche des »Heimatblät- 
tels« danke ich von Herzen, ich kann sie gut 
brauchen! A ber die M eldung kam etwas za 
früh: noch sind ein paar Hürden zu über­
winden, administrativer aber auch vor allem 
finanzieller Art. Dazu bitte ich, m ir den 
Daumen zu drücken! Ich werde m ir auch 
eine kleine, bescheidene Bleibe in Neukirch 
schaffen, aber der Hauptwohnsitz bleibt 
zunächst Berlin. Wenn wir es überhaupt 
schaffen, wird es dennoch viele Jahre dau­
ern, bis alles einigermaßen läuft, der »wohl­
verdiente Ruhestand« m uß noch etwas wahr­
ten! ■ ^

Sigism und Frhr. v. Zedlitz-N eukirch  
Berlin

r DAS BÜRO
der

GOLDBERG-
HAYNAUER

HEIMATNACHRICHTEN
in

Hannover-Misburg, 
Wilhelm-Tell-Straße 2,

ist montags bis freitags von 
8-00 = 12.00 Uhr 

besetzt.

v

Telefon (0511) 58 12 20 
Telefax (05 11) 9 58 59 58

J
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Aus den Heimatgruppen
Heimatgruppe Goldberg 

in Bielefeld
Unser Tagesausflug findet am Sonntag, 

dem 3. Juli 1994 statt. D iesmal ist w ieder 
eine längere Fahrt geplant. W ir fahren in 
den Ostharz nach Thale und besuchen den 
»Hexentanzplatz«, von dem man eine w un­
derbare Aussicht genießen kann. Die 
Abfahrt erfolgt pünktlich um 7.00 Uhr vom 
Kesselbrink in Bielefeld. Ü ber Schwalen­
berg, Polle, B odenw erder, G oslar und 
Braunlage fahren wir nach Thale. A uf dem 
»Hexentanzplatz« w erden wir eine längere 
Pause einlegen. H ier ist auch G elegenheit 
zum M ittagessen. Es sind m ehrere R estau­
rationen vorhanden, so daß jeder nach sei­
nem Geschmack und G eldlteutel essen 
kann.

Nach einer ausreichenden Pause erfolgt 
die W eiterfahrt durch das Tal der Bode 

„über Trasenburg, H asselfelde in Richtung 
i .Jraunlage. In einem  schönen Lokal w er­

den wir eine K affeepause einlegen, bevor 
die H eim fahrt über Bad Lauterberg, H erz­
berg und B odenw erder nach Bielefeld 
angetreten wird, wo wir voraussichtlich 
gegen 20.30 U hr eintreffen werden.

Der Fahrpreis beträgt für die M itglieder 
der H eim atgruppen G oldberg und M ün­
sterberg 28 ,- DM , für K inder und Jugendli­
che unserer Mitglieder 21 ,- DM, für G äste 
35,- DM. Im Fahrpreis en thalten  ist das 
»Frühstück im G rünen«.

Fahrscheine erhalten Sie ab sofort in der 
Geschäftsstelle der Kreisvereinigung der 
Ostdeutschen Landsm annschaften, Jahn­
platz 5 (H dT), bei G ünter Langer, Am 
alten Kirchweg 2, und bei H arri Rädel, 
Spindelstr. 93. D er Fahrpreis ist bei der 
Anmeldung zu entrichten. Bitte melden Sie 
sich um gehend an. W enn das Platzangebot 
erschöpft ist, können keine zusätzlichen 
Plätze beschafft w erden. H arri R ä d e l

-  ADELSDORF-

Liebe Heimatfreunde!
Nachdem in Solingen das Kreistreffen 

gelaufen ist, möchte ich Euch auf ein 
A delsdorfer-Treffen in den neuen Bundes­
ländern aufm erksam  machen.

Ich habe ein Treffen in W ittenberg orga­
nisiert, im R estaurant KTC, Lutherstr. 
41/42, am Sonnabend, dem 8. O ktober 
1994. In der Nähe befindet sich auch ein 
preisgünstiges H otel.

Bei diesem Treffen habe ich gezielt an 
die H eim atfreunde in den neuen Bundes­
ländern gedacht und hoffe, daß ich nicht 
enttäuscht werde. Einige Heim atfreunde 
aus dem W esten haben ihr Kommen 
bereits angem eldet, weil man doch mit den 
H eim atfreunden im Osten K ontakt auf­
nehmen möchte. Ein Teil wird schon am 
Freitag anreisen.

An diesem Treffen können auch die Lei- 
sersdorfer teilnehm en, insbesondere die 
Heim atfreunde, welche in Adelsdorf die 
Schule besucht haben.

W ittenberg ist eine schöne Stadt mit 
Geschichte, nicht nur von Luther. Auch die 
Umgebung mit dem schönen Elbtal ist sehr 
reizvoll. Schon deshalb ist W ittenberg eine 
Reise wert. G ünter B leu l

Kleines Goldberger Treffen 
am 24. April 1994 

in Nürnberg
Am 24. April 1994 war es endlcih soweit, 

zum 16. Mal traf man sich in Nürnberg. 
Man kann es bald nicht glauben, aber fast 
50 Teilnehm er waren aus allen Richtungen 
der Bundesrepublik angereist. Manche 
waren zum ersten Mal dabei und trafen 
sogar Schulkam eraden nach so vielen Jah ­
ren wieder. Niemals hätte ich gedacht, daß 
meine Einladungen nach N ürnberg soviel 
Freude bringen würden.

Zwei Namen stehen schon seit 1977 auf 
der Anwesenheitsliste: Familie Fritz Hoff- 
mann, dessen Frau leider schon verstorben 
ist, und Familie H erbert Mühl. Natürlich 
sind auch Kurt und Ruth Hergesell, jetzt 
90459 N ürnberg, P illenreuther Str. 90, auch 
immer dabei. D a wir stets eine Anwesen­
heitsliste führen, kann ich bei Auskünften 
behilflich sein.

Beim A usklang des Treffens wurde der 
W unsch geäußert, sich auch im nächsten 
Jahr wieder zu treffen. So es die G esund­
heit erlaubt, werde ich auch im nächsten 
Jah r w ieder alles organisieren. Ich werde 
mich allerdings bem ühen, ein besser geeig­
netes Lokal, das uns schon in früheren Jah­
ren als Treffpunkt diente, zu bekommen.

N ähere Einzelheiten werden dann in 
den H eim atnachrichten veröffentlicht. 
Vielleicht fällt mir auch wieder eine Ü ber­
raschung ein.

Es grüßen alle herzlich
K urt und  R u th  Hergesell

-A LT-SCH Ö N A U -

Liebe Alt-Schönauer!
Ich möchte nochmals an unser O rtstref­

fen am 10. Septem ber 1994 im Bielefelder 
Fichtenhof erinnern. Ich bitte alle, mir 
schon früh genug mitzuteilen, wer am Tref­
fen teilnehm en möchte.

Anmeldungen sind zu richten an meine 
Anschrift:

Helmut Müller 
Dr.-Heidsieck-Str. 7 

33719 Bielefeld (Heepen)
Mit heimatlichen G rüßen 

H. M üller

-  ALZENAU -

Liebe Alzenauer 
und Moschendorfer!

A m  Sonnabend, dem 10. September 
1994 findet unser Treffen im Jugendhof 
W indrose vom D.J.O  Jugend Europa in 
33813 Oerlinghausen statt. Es stehen uns 
ab Freitag 16.00 U hr 43 Betten zur V erfü­
gung. Heim atfreunde, die am Treffen teil­
nehmen möchten, aber keine Einladung 
bekommen haben, sollten sich mit uns in 
Verbindung setzen.

Mit freundlichen G rüßen
E rika  W ittig geb. Kronberger 

32329 Espelkamp, Lessingstr. 17 
A  rthur Jungnickel

33813 Oerlinghausen, D albker Str. 89 a

-H A R PE R SD O R F-

Harpersdorfer Treffen 
in Erndtebrück 

sehr gut besucht!
Am Samstag, dem 14. Mai trafen sich im 

Haus W ittgenstein über 90 H arpersdorfer 
zu ihrem im Zweijahresrythm us stattfin­
denden Treffen. W alter Schröter freute 
sich in seinen Begrüßungsworten über die 
stattliche Besucherzahl. Man war ange­
nehm überrascht, daß sich eine so große 
Zahl an H eim atfreunden aus Nah und 
Fern, die weitesten Besucher waren das 
E hepaar Erhard Lindner aus Brandenburg, 
eingefunden hatten. Die Gummersbacher 
G ruppe war wieder mit über 30 Teilneh­
mern vertreten, aber auch aus Hannover, 
Sulingen, V erden, Backum und Köln 
waren ehemalige »Dörfler« angereist.

Man hatte diesmal entgegen der vielen 
bisherigen Treffen das Programm etwas 
geändert. A b 10.00 U hr wurden die ersten 
G äste erw artet, um 12.30 U hr schloß sich 
dann ein gemeinsames Mittagessen an. 
Danach begrüßte W alter Schröter die 
große Schar der H eim atfreunde, machte 
kurz mit dem weiteren Tagesablauf 
bekannt und vergaß auch nicht, nochmals 
auf die Schlesienfahrt vom 1. bis 8. Juli hin­
zuweisen. Es sind noch Plätze frei. E r hoff­
te, daß noch möglichst viele solcher Tref­
fen stattfinden können.

O hne aber in Schwarzmalerei zu verfal­
len, muß man doch der Tatsache ins Auge 
sehen, daß die Teilnehmerzahl ständig 
rückläufig ist. Jeder möge  aber mithelfen, 
daß noch recht lange H arpersdorfer an 
einem Tisch sitzen können.

Wolfgang Knörrlich richtete ebenfalls 
einige W orte an die Versammelten und 
übernahm  auch wie bisher im mer das 
G edenken an die V erstorbenen; hier 
wurde besonders an Fritz K onrad gedacht 
(verstorben am 17. A pril 1993), der seit der 
V ertreibung der M otor der Erndtebrücker 
G ruppe war. Eine A bordnung der Gum- 
m ersbacher hatte ein Blum engebinde m it­
gebracht und besuchte seine R uhestätte 
auf dem Erndtebrücker Friedhof.

H ochinteressant war auch die V or­
führung eines Films durch Wolfgang 
Knörrlich. D ieser beinhaltete einen Besuch 
aus A m erika 1948 durch den Präsidenten 
und seinem Sohn von der Schwenkfelder 
Gemeinde. D ie beiden H erren mit unse­
rem inzwischen verstorbenen K antor Sieg­
fried Knörrlich, zusammen mit Sohn Wolf­
gang, bereisten damals alle H arpersdorfer 
G ruppen in Backum, Asendorf, H ildes­
heim, Gum m ersbach und Erndtebrück. 
W eiterhin starteten die beiden H erren 
dann noch einen Besuch in Köln, Ulm, 
Stuttgart, G oslar ab und fuhren über 
Schweden und H olland wieder nach A m e­
rika zurück. E in vielfaches »Ah« und »Oh« 
oder »Guck doch amoal« bzw. »Woas woar 
doas denn?« war während des Films zu 
hören. H eiterkeit löste auch unsere damali­
ge G arderobe aus; oh, wie hatte man sich 
da »in Schale« geworfen. Einen Film 
betrachten zu können, der vor nunm ehr 46 
Jahren aufgenommen wurde, ist allemal 
interessant.

Nach der Kaffeetafel sorgte ein Allein­
unterhalter für Stimmungsmusik. D aß die 
Tanzbeine kaum geschwungen wurden.
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D ie  A d e lsd o tfer  Schule einst u n d  je tz t. D ie  obere A nsich t entstand anläßlich der E in ­
weihung im  Jahre 1928. -  E ingesandt von Friedhelm  Pfeiffer, M arkom annenstr. 9, 
12524 Berlin.

liegt wohl auch in der N atur der Sache, 
w enn die jüngsten knapp unter 60 sind, 
dann  h a t eben  das P arkett nicht m ehr die 
große A nziehungskraft. Einige Gedicht­
vorträge, auch in M undart, lockerten das 
P rogram m  sehr nett auf. Sinn und Zweck 
des Treffens, das W iedersehen und 
loabern , loabern, w urde jedenfalls weitge­
hend erfüllt.

N ach dem  A bendessen wurden die 
»A kteure«  merklich ruhiger, die ersten 
B esucher tra ten  die Heim reise an. Als 
dann gegen 21.30 U hr der Bus nach G um ­
m ersbach startete , löste sich die gemügli- 
che Schar bald auf. Zuvor hatte W alter 
Schröter noch allen eine gute Heim fahrt 
gew ünscht und der Hoffnung Ausdruck 
gegeben, daß man sich in zwei Jahren in 
G um m ersbach Wiedersehen möge.

W alter Schröter

-  B IE L A U  -
Liebe Bielauer!

U m  ein W iedersehen auch im m ittel­
deutschen R aum  zu ermöglichen, wird uns 
in A bsprache mit Frau Kühn, Stadtilm er 
Str. 42, 99310 A rnstadt, die Möglichkeit 
geboten, an dem  Treffen der H aynauer 
vom 9. bis 12. Septem ber 1994 in Fried­
richroda teilzunehm en (s. Goldbg.-Hayn. 
H eim atnachr. v. 15.12. 93, S. 183).

Zim m erbestellungen direkt an Frau 
Kühn. H eim atfreunde, die nicht die 
A bsicht zur Ü bernachtung haben, bitte ich 
das Zusam m entreffen für Sonnabend, den 
10. Septem ber, einzurichten.

W erner Stiegler
Em sterstr. 1/71,14770 Brandenburg 

-  R E IC H W A L D A U  -
Reichwaldauer trafen sich 

am Himmelfahrtstag
U nser Treffen am 12. Mai 1994 (H im ­

m elfahrt) war w ieder ein voller Erfolg. 
Von unserem  kleinen O rt konnte ich 50 
Teilnehm er begrüßen.

Besonders erw ähnen möchte ich unse­
ren lieben H eim atfreund O skar Tschent- 
scher, der mit seinen Kindern die weite 
A nreise nicht gescheut hatte.

Bei herrlichem  Frühlingsw etter waren 
die m eisten bereits um 11.00 U hr eingetrof­
fen und wie im m er w urden sofort E rinne­
rungen ausgetauscht. D ie A nwesenden 
wurden auf einem G ruppenbild von W alter 
Pilz festgehalten, was sonst in dem  allge­
meinen Trubel am Nachm ittag nicht m ehr 
gelingt. Nach dem  M ittagessen kamen 
dann weitere Reichw aldauer aus der nähe­
ren Um gebung von W ellie hinzu. Es 
erfolgte die offizielle Begrüßung und die 
G edenkm inute für unsere Toten. D er 
N achm ittag war für G espräche und das 
K affeetrinken frei.

Nun liebe Reichwaldauer hoffe ich, daß 
alle wieder gesund nach Hause gekommen 
sind. Es waren wieder herrliche Stunden, 
die wir gem einsam verlebt haben, und 
jed er ist zu W ort gekommen.

Bis zum nächsten Treffen am Himm el­
fahrtstag  1995 -  jedoch leider nicht mehr 
bei Fam ilie H orm ann, der ich hier 
nochm als für die jahrelange gute B etreu­
ung D ank sage -  aber wieder in WeJlie (O rt 
wird rechtzeitig bekanntgegeben).

B leibt gesund und m unter,
E uer W ilhelm  Seifert

- NEU DO RF-

Ortstreffen der Neudorfer 
in Hesede

Liebe H eim atfreunde!
In der M ärz-Ausgabe unserer H eim at­

zeitung hatte ich nochmals auf unser näch­
stes O rtstreffen am 23./24. Juli in H esede 
hingewiesen. Bisher liegen mir nur A nm el­
dungen mit Zim m erbestellungen vor. Ich

bitte den A nm eldeterm in -  25. Juni 1994 -  
auch von den Teilnehm ern wahrzunehmen, 
die kein N achtquartier benötigen od^v 
abends nach Hause fahren. „G ebt bitv 
Laut, sonst gibt es kein F u tte r“ .

Bis dahin grüßt Euch ganz herzlich 
Euer Siegfried H eyland  

G erhart-H auptm ann-Straße 7 
31582 Nienburg-Langendamm 

Telefon 0 50 21 / 59 64

Teilnehm er des Reich waldauer Treffens am  12. M ai 1994 in Wellie.
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-K A U F F U N G -

Kauffunger fahren 
in die alte Heimat

Die V orbereitungen für die Fahrt der 
Kauffunger in die alte Heim at Schlesien 
sind abgeschlossen. Vom 22. bis 27. Juni 
1994 werden sich 116 Personen an der 
Fahrt beteiligen. U ntergebracht ist die R ei­
segruppe in zwei H otels in O ber-Schreiber- 
hau. Geplant ist der Besuch des H eim ator­
tes Kauffung an zwei Tagen, Fahrten in die 
Umgebung mit Besichtigung der Sehens­
würdigkeiten und für Interessierte und 
Wanderfreudige eine Riesengebirgskamm - 
wanderung.

Ich wünsche allen Teilnehm ern erlettnis- 
reiche Tage bei Sonnenschein und guter 
Harmonie.

Das Kreis- und Patenschaftstreffen in 
Solingen am 14. und 15. Mai 1994 halten 20 
Kauffunger besucht. Es waren zwei schöne 
Tage des W iedersehens mit einem ausge­
sprochen guten U nterhaltungsabend am 

£/im stag. D en O rganisatoren, den Beteilig­
ten und der Stadt Solingen sei dafür, auch 
von uns Kauffungern, aufrichtiger D ank 
ausgesprochen.

Die V ertreter des Rates der Stadt, an 
der Spitze H err O berbürgerm eister Kai- 
mer, bekundeten erneu t die V erbunden­
heit mit den ehem aligen Bew ohnern des 
Kreises G oldberg und der Patenschaft seit 
39 Jahren. D ank auch an die K reisbeauf­
tragte Frau R enate Boom gaarden, Frau 
Jutta Gräve-W ölbling und die H erren 
Kohnke und G örke vom Büro des O ber­
bürgermeisters in Solingen für die Planung 
und den Einsatz, die für eine derartige 
große V eranstaltung Voraussetzung sind 
für ein gutes Gelingen. Das sollten wir 
Kauffunger durch eine stärkere Beteili­
gung anerkennen und zum A usdruck brin­
gen. W. Ungelenk

-  L U D W IG S D O R F -

^  Heimatreise 
' vom 30. 9. bis 4.10.1994

Liebe Heim atfreunde,
wie bereits angekündigt (M ärz-Ausgabe), 
findet unsere Reise in die H eim at 
vom 30. 9. bis 4 .10.1994 
statt.

Es sind noch 6 Plätze frei. W er also noch 
mitfahren möchte, melde sich bitte umge­
hend bei

A nne-M argret M eißner
Flößergang 6, 31787 Hameln

Telefon 0 51 51 / 6 28 31

INSERATE 

in  den

GOLDBERG-HAYNAUER 

HEIMATNACHRICHTEN 

inform ieren 

a lle  Heim atfreunde!

-R Ö V E R SD O R F-

Ortstreffen in Lengerich
Am 2S./29. Mai war es wieder einmal 

soweit. E rna und Martin Polst hatten zum 
O rlstreffen nach Langerich in den G asthof 
Hilgemann aufgerufen und ca. 50 Rövers- 
dorfer einschl. A ngeheiratete hatten sich in 
froher Erw artung und guter Laune einge­
funden. Erst einmal wurde tüchtig geloa- 
berl, das Neueste, was sich in den letzten 
zwei Jahren zugetragen hat, mußte bespro­
chen werden.

Wie bei den lelzten Treffen erfreuten 
uns die zwei Enkelinnen von M artin und 
Erna mit kleinen M usikbeiträgen. Vor zwei 
Jahren hatte uns Charlotte Hiltscher, die 
»Neumann-Lotte«, das O berdorf näher 
gebracht. Dieses Mal wurde uns das N ie­
derdorf in einem humorvollen V ortrag vor­
gestellt und in Erinnerung gerufen. Viele 
Namen, die man sich erst wieder ins 
G edächtnis rufen mußte.

Nach dem Abendessen spielten die 
»Alten Strategen« zum Tanz auf. H ier soll­

te man einmal den harten Kern der 
Röversdorfer erwähnen. Trotz vieler W eh­
wehchen wurde tüchtig und in guter Laune 
geschwoft. Im Laufe des Abends wurden 
auch zwei G eburtstagskinder geehrt: Die 
Beer-M artha wurde 74 und G erhard W al­
ter aus dem fernen Schottland 70 Jahre alt. 
Keines der letzten Treffen hat der W alter 
versäumt, und uns, seine Heim atfreunde, 
machte es richtig stolz aus seinem M und zu 
hören: „Es war heute bei Euch einer mei­
ner besten G eburtstage“. Die Erinnerung 
an diesen Tag macht ihm die Rückkehr 
nach Schottland vielleicht etwas leichter.

U nser Treffen fand dann am Sonntag bei 
M artin und Erna sein Ende. Es wird nichts 
nützen zu sagen, macht Ihr beiden Euch 
doch etwas weniger Arbeit. A uf diesem 
Wege sagen wir Röversdorfer Euch ein 
herzliches »Dankeschön«! Durch Eure 
Hilfe und die Organisation des Ortstreffens 
waren wir für eine kurze Zeit in unserer 
Erinnerung einmal wieder derrheem e in 
Röversdorf an der Katzbach.

Margarete M odersitzki 
27478 Cuxhaven

Herzlichen
Glückwunsch

Die Heimatgemeinschaften und der Heimatver­
lag wünschen allen Geburtstagskindern und Ju- 
bilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
tfUte. Den Kranken baldige Genesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche Wünsche. 
Wir hoffen, daß alle Altersjubilare, besonders 
die, von denen wir über das Wohlergehen kaum, 
etwas erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Zum 92. Geb. am 21. 6. 94 Frau Frida 

HERPICH geb. Fluche, Ritterstr. 17, in 31535 
Neustadt, Großer Weg 38

Zum 91. Geb. am 6. 7. 94 Frau Alma 
POTRATZ geb. Hippe, Baderstr., in 10535 
Berlin, Pestalozzistr. 91

Zum 91. Geb. am 9. 7. 94 Herrn Oskar 
HÄNSCH, Obere Radestr. 1, in 91781 Weißen­
burg, Rotenburger Str. 16

Zum 89. Geb. am 22. 6. 94 Frau Selma 
SCHOLZ geb. Krause, Domplatz, in 24568 Kal­
tenkirchen, Wulfskamp 39

Zum 89. Geb. am 3. 7. 94 Frau Käthe 
MANNEL, in 14055 Berlin, Tharauer Allee 3 

Zum 89. Geb. am 9. 7. 94 Frau Ella 
ERLER, in 13599 Berlin, Haselhorster Damm 
11

Zum 87. Geb. am 21. 6. 94 Frau Dorothea 
FRENZEL geb. Richter, Obertor 7, in 23701 
Eutin, Heinteich 4

Zum 83. Geb. am 16. 6. 94 Frau Selina 
KÜHN, Schmiedestr. 1, in 02625 Bautzen, Max- 
PlA nrk-^\h ' 90

Zum 83. Geb. am 26. 7. 94 Herrn Paul 
KUHN, Peipestr., in F 83610 Collobrieres/Var, 
Rue Marat 2, Frankreich

Zum 81. Geb. am 6. 7. 94 Frau Anny 
BISCHOFF geb. Hoffmann, Friedrichstor 7, in 
76275 Ettlingen, Plättigstr. 5

Zum 81. Geb. am 8. 7. 94 Herrn Fleischer­
meister Kurt HERGESELL, in 90459 Nürn­
berg, Pillenreutherstr. 90

Zzum 81. Geb. am 9. 7. 94 Frau Charlotte 
RIEBOLD geb. Hadamczik, Obertor 15, in 
21335 Lüneburg, Heinrich-Heine-Str. 48

Zum 79. Geb. am 5. 7. 94 Frau Elly 
ADOLPH, Kamkestr. 6, in 74321 Bietigheim- 
Bissingen, Olgastr. 23

Zum 77. Geb. am 18. 7. 94 Frau Herta 
HÄNSCH geb. Matzke, Obere Radestr. 1, in 
91781 Weißenburg/Bay., Rothenburger Str. 16 

Zum 76. Geb. am 26. 6. 94 Frau Ursula 
FROMMANN geb. Rau, Alte Schulstr. 51, in 
53894 Mechernich/Eifel

Zum 75. Geb. am 22. 6. 94 Frau Käthe 
KYRE geb. Schafft, Komturstr. 8, in 73529 
Schwäbisch-Gmünd-NW, Oderstr. 81

Zum 75. Geb. am 22. 7. 94 Frau Magda 
FIEGUTH geb. Barth, Warmutsweg 9, in Nia- 
gara-on-the-Lake, Kanada

Zum 70. Geb. am 28. 6. 94 Herrn Günther 
ECKERT, Domstr. 8, in 28165 Lehre (zwischen 
Braunschweig und Wolfsburg), Rosinenweg 4 

Zum 65. Geb. am 30. 6. 94 Frau Wilma 
SCHMECHEL geb. Blümel, Sälzerstr./Reifler- 
str., in 15370 Petershagen, Alex.-Giertz-Str. 50

HAYNAU
Zum 94. Geb. am 15. 7. 94 Herrn Josef 

KRAUSE, Umspannwerk, Petersdorfer Str. 1, 
in 55129 Mainz-Hechtsheim, Am Rödelstück 39 

Zum 90. Geb. am 23. 6. 94 Herrn Georg 
PAGEL, Spark.-Dir. i. R., Wilhelmstr., in 34412 
Herzberg/Harz, Osteroder Str. 37

Zum 90. Geb. am 13. 7. 94 Herrn Heinz 
KNOPFF, Lessingstr., in 93053 Regensburg, 
Humboldtstr. 64
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Zum 87. Geb. am 11. 7. 94 Frau Martha 
SCHRÖTER, Bahnhofstr. 13, in 06618 Naum- 
burg/S.? Alt Almrich 8

Zum 87. Geb. am 14. 7. 94 Herrn Martin 
TEICHLER, Friedrichstr. 29, in 61700 Skär- 
blacka, Folkes-Husvägen 2 c, Schweden

Zum 85. Geb. am 1. 5. 94 nachträglich Herrn 
Schmiedemeister Kurt WILDE, GoIdberger 
Str. 7, in 31171 Nordstemmen, Bruchshöfenstr. 
5

Zum 85. Geb. am 13. 7. 94 Frau Ilse 
HÄDELT geb. Werner, Weidenstr. 16, in 90441 
Nürnberg, Pettenkoferstr. 39

Zum 84. Geb. am 18. 7. 94 Frau Luise 
STIFFEL geb. Bachmann, Töpferstr. 2, in 74939 
Zuzenhausen, Gartenstr. 5

Zum 83. Geb. am 25. 6. 94 Frau Elisabeth 
DRESCHER, Schützenstr. 4, in 51429 Ber- 
gisch-Gladbach, Jakob-Euler-Str. 34

Zum 82. Geb. am 30. 6. 94 Herrn Helmut 
LOBERS, Parkstr. u. Lübener Str., in 87727 Ba­
benhausen, Hofbrühl

Zum 82. Geb. am 5. 7. 94 Frau Hildegard 
TAUTZ, Peipestr. 4 (Autowerkstatt), in 25770 
Hemmingstedt, Birkenweg 37

Zum 78. Geb. am 22. 6. 94 Herrn Heinz 
MESTENHAUSER, Parkstr., in 44577 Ca­
strop-Rauxel, Heimstättenweg 19

Zum 70. Geb. am 6. 7. 94 Frau Gertrud 
TOMSCHE geb. Sommer, Sandstr. 7, in 01762 
Schmiedeberg/Erzgeb.

SCHÖNAU (KATZBACH)
Zum 90. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Otto 

FEIGE, Hirschberger Str. 11, in 14943 Lucken­
walde, Grüner Weg 3

Zum 87. Geb. am 30. 6. 94 Frau Margarete 
UNGER geb. Röhricht, Ring 40, in 38446 
Wolfsburg, Emmausheim, Nordsteimker Str. 1 

Zum 86. Geb. am 18. 7. 94 Herrn Geist! Rat 
Augustinus GÖLLNER, in 33758 Schloß Holte- 
Stukenbrock, Caritas-Altenheim St. Johannes

Zum 81. Geb. am 12. 7. 94 Herrn Herbert 
LEDER (Ziegelei), in 48712 Gesehen Körner­
weg 2

Zum 80. Geb. am 29. 6. 94 Frau Erna 
FLATAU geb. Beer, Hirschberger Str. 24. in 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe, Höllsteinstr. 70

Zum 79. Geb. am 9. 7. 94 Frau Toni 
HALLAS geb. Guder, Auenstr. 3, in 92507 
Nabburg-Diendorf, Neuburger Str. 2

Zum 79. Geb. am 11. 7. 94 Herrn Eberhard 
DAUST, Goldberger Str. 15, in 50735 Köln. 
Phillipp-Zorn-Str. 51

Zum 76. Geb. am 13. 7. 94 Herrn Günther 
BEER, Hirschberger Str. 24, in 61118 Bad Vil­
bel, Danziger Str. 61

Zum 75. Geb. am 2. 7. 94 Frau Valeria 
BRACKE geb. Guder, Am Bahnhof 5, in 86899 
Landsberg a. Lech, Schongauer Str. 5 d

Zum 70. Geb. am 5. 7. 94 Frau Christel 
STRAUSS geb. Heiterhoff (Ehefrau von Wal­
ter Strauß), Ring 22, in 32429 Minden/Westf., 
Kaufmannsbreede 10

Zum 70. Geb. am 19. 7. 94 Herrn Willi 
NERGER (Ehemann von Ursel N. geb. 
Strauß), Ring 37, in 39288 Burg bei Magdeburg, 
August-Bebel-Str. 46

ALT-SCHÖNAU
Zum 88. Geb. am 17. 7. 94 Herrn Otto 

WALTER, in 37589 Kalefeld, Dederode 6
Zum 86. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Erich 

KAMPER, in 37520 Osterode, Schwiegershau­
sen, Rosenstr. 12

Zum 86. Geb. am 12. 7. 94 Herrn Hermann 
TSCHENTSCHER, in 34369 Hofgeismar, 
Grunnerweg 13

Zum 85. Geb. am 7. 7. 94 Frau Frieda 
SEIDEL geb. Neumann, in 33615 Bielefeld, 
Große Kurfürstenstr. 14

Zum 84. Geb. am 25. 6. 94 Frau Hanna 
PLISCHKE geb. Beer, in 33775 Versmold, Cal­
denhofer Weg 10

Zum 81. Geb. am 17. 7. 94 Frau Helene 
HEIDE geb. Wahn, in 48703 Stadtlohn, Eichen- 
dorffstr. 23

Zum 80. Geb. am 30. 6. 94 Frau Liesbeth 
STELZER, in 46334 Südlohn, Eschstr. 54

Zum 65. Geb. am 7.7. 94 Frau Gerda MENZ 
geb. Dietzel, in 32584 Löhne, Im Niedernbrock 
2

Zum 60. Geb. am 15. 7. 94 Herrn Gerhard 
WALTER, in 38723 Seesen, Erfurter Str. 5 

.Zum 55. Geb. am 21. 6. 94 Herrn Dieter 
BOHNENKAMP, in 33611 Bielefeld, Wiesen­
bach 33

Zuni 55. Geb. am 19. 7. 94 Frau Johanna 
THOMAS geb. Wassing, in 48703 Stadtlohn, 
Hedwigstr. 2

ALZENAU
Zum 70. Geb. am 5. 7. 94 Herrn Erich 

ZIMMER, auch Hohenliebenthal. in 33790 
Halle/Westf., Berliner Str. 11

Zum 65. Geb. am 23. 6. 94 Frau Liane 
BRENDLER (Ehefrau von Richard B.), in 
28844 Weyhe bei Bremen. Bodclschwinghstr. 3

BÄRSDORF-TRACH
Zum 81. Geb. am 1. 7. 04 Frau Gertrud 

RITTER geb. Kuhn, in 36037 Fulda. Bonhoef- 
ferstr. 24

Zum 65. Geh. am 19. 6. 94 Frau Helga 
FRIEBE geb. Winkler, Hintcreckc, in 32839 
Steinheim. Hagedorn 29

BIELAU
Zum 86. Geb. am 15. 7. 94 Frau Gertrud 

LANGE, in 21031 Hamburg, Otto-Schumann- 
Weg 3 a

Zum 82. Geb. am 7. 7. 94 Frau Gertrud 
WENDE geb. Walter, in 41334 Nettetal, Lob­
berich, Sassenfelder Kirchwcg 82

BISCHDORF
Zum 91. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Fritz 

VOGT, Nr. 36, ohne Anschrift
Zum 88. Geb. am 25. 6. 94 Frau Frieda 

WEINER geb. Spenkel, Nr. 58, in 88471 Laup- 
heim, Langestr. 50

Zum 87. Geb. am 17. 7. 94 Frau Käte 
FIEBIG geb. Schulze, verw., Nr. 107, in 27257 
Affinghausen, Altenheimathof

Zum 87. Geb. am 4. 7. 94 Frau Elfriede 
WINTER geb. Bürger, verw., in 51647 Gum­
mersbach, Dünnlinghauser Str. 4

Zum 85. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Kurt 
DRIESENER, Nr. 1, in 15745 Wildau, Kr. Kö- 
nigswuslerhausen, Birkenallee 28

Zum 84. Geb. am 24. 6. 94 Herrn Felix 
BERGMANN, Nr. 83. in 02782 Seifhenners­
dorf, Leutersdorfer Str. 41

Zum 83. Geb. am 29. 6. 94 Frau Emma 
TILGNER geb. Görlitz, in 51643 Gummers­
bach, Wiesenslr. 1

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 
24. 6. 1994 Herr Dr. Herbert SEIFERT und 
seine Frau Elsbeth geb. Mohhaupt in 15926 
Uckro, Dahmer Str. 8.

Wir gratulieren recht herzlich und wünsche'^ 
alles Gute für die weitere gemeinsame Zukunft.

BROCKENDORF
Zum 74. Geb. am 28. 6. 94 Frau Grete 

FELTZ geb. Manisch, in 51503 Rösrath, Burg­
gasse 16

Zum 65. Geb. am 8. 6. 94 nachträglich Herrn 
Erhard REIMANN, in 78567 Fridingen, Gat­
terweg 21

FALKENHAIN
Zum 87. Geb. am 30. 6. 94 Frau Margarete 

TSCHENTSCHER geb. Rosemann, in 37412 
Herzberg (Harz), Pöhlde, Fontanestr. 6

Zum 81. Geb. am 12. 7. 94 Herrn Herbert 
LEDER, in 43712 Gescher/Westf., Körnerweg 
2

GEORGENTHAL
Zum 87. Geb. am 8. 7. 94 Frau Gertrud 

STOLZ, in 35619 Braunfels, Leunerstr. 2 c 
Zum 81. Geb. am 23. 6. 94 Herrn Martin 

MESCHTER, auch Harpersdorf, in 49377 
Vechta, Gartenstr. 19

GIERSDORF
Zum 91. Geb. am 14. 7. 94 Herrn Artur 

HERRMANN, in Lippertsdorf
Zum 81. Geb. am 1. 7. 94 Frau Dora 

HEINRICH geb. Schmidt, in 31848 Bad Mün­
ster, Am Treppchen 6

Die frühere katholische Kirche (Kloster) in Goldherg. -  Eingesandt von Günther 
Eckert, früher Domsmtr. 8, jetzt 38165 Lehre, Rosinenweg 4.
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GÖLLSCHAU
Zum 93. Geb. am 2. 7. 94 Frau Elisabeth 

BÖRNER geh. Lohmeyer, in 47798 Krefeld. 
MoerserStr. 12

Zum 82. Geb. am 18. 6. 94 Herrn Wilhelm 
LOHMEYER, in 31303 Burgdorf, Papenkamp 
9

Zum 82. Geb. am 7. 7. 94 Frau Gertrud 
WENDE geb. Walter, in 41334 Nettetal, Sas- 
senfeldcr Kirchwcg 82

Zum 81. Geb. am 4. 7. 94 Herrn Herbert 
STEINBRECHER, in 53604 Bad Honnef, Am 
Spritzbach 2, App. 203

Zum 79. Geb. am 4. 7. 94 Herrn Oskar 
MÜLLER, auch Doberschau, in 02828 Görlitz, 
Ziegeleiweg 4, PF 30-14

Zum 77. Geb. am 12. 7. 94 Frau Anna 
PFENDE geb. Reinhold, auch Hermsdorf, in 
04808 Sachscndorf/Oderbruch, Ernst-Thäl- 
mann-Slr. 16, PF 11-6

Zum 70. Geb. am 29. 6. 94 Frau Gerda MAY 
geb. Schlecht, in CH-9445 Rebstein, Hubstr. 12, 
Schweiz

Zum 60. Geb. am 2. 7. 94 Frau Anneliese 
HOFFMANN geb. Kühn, in 06862 Roßlau, 
Clara-Zetkin-Str. 21

..GRÖDITZBERG
v .) Zum 80. Geb. am 20. 6. 94 Frau Selma 

STEPPEN geb. Peipc, in 14542 Werder a. H., 
Memnitzer Str. 20

Zum 80. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Franz 
BERGLER, in 59556 Lippstadt/Overshagen, 
Schloßgraben 22

Zum 78. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Helmut 
PATZSCHKE, in 86911 Dießen, Wohnstift Au- 
gustinum, App. 858

Zum 65. Geb. am 13. 7. 94 Herrn Gotthard 
N1CKCHEN, in 71083 Herrenberg, Anlon- 
Bruckner-Str. 5

Zum 60. Geb. am 8. 6. 94 nachträglich Frau 
Erna MACHURIG geb. Kassube, in 30880 
Laatzen, Breslauer Str. 15

Liebe Gröditzberger,;
denkt an unser Treffen am 18./19. Juni 
1994 in G oldenstedt.

H ans Steinhage

HARPERSDORF
Zum 85. Geb. am 30. 6. 94 Frau Edelgard 

„NEUMANN geb. Weinhold, in 28857 Syke, 
<r-jeimker Str.

Zum 84. Geb. am 30. 6. 94 Herrn Benno 
NEUMANN, in 51643 Gummersbach, Bicken- 
bachstr. 42

Zum 81. Geb. am 23. 6. 94 Herrn Martin 
MESCHTER, auch Georgenthal, in 49377 
Vechta, Gartenstr. 19

Zum 81. Geb. am 18. 7. 94 Herrn Fritz 
KOLENZ (Ehemann von Ilse geb. Anders), in 
58515 Lüdenscheid, Ringstr. 10

Zum 80. Geb. am 20. 7. 94 Frau Herta 
HOFE RICHTER geb. Menzel, in 27243 Kirch­
seelte, Am Stuppen 10

Zum 75. Geb. am 6. 7. 94 Frau Meta 
HOBERG, in 38118 Braunschweig, Kreuzstr. 
97

Zum 60. Geb. am 28. 6. 94 Frau Elli CAUS 
geb. Wanke, in 21781 Cadenberge, Oberreihe 8

Zum 55. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Fritz 
V1ECENZ, in 53721 Siegburg

Zum 55. Geb. am 4. 7. 94 Herrn Rudi 
HIELSCHER, in 53773 Hennef, Fernblick 22

Zum 55. Geb. am 7. 7. 94 Herrn Horst 
WEIN HOLD, in 49393 Lohne, Siedlerweg 5

BERICHTIGUNG
In unserer Gratulationsliste vom Mai 1994 

veröffentlichten wir den 70. Geburtstag von 
Herrn Erich RÜFFER in 06803 Grepin. Karl- 
Liebknecht-Str. 76.

Die Veröffentlichtung erfolgte versehent­
lich, da Herr Rüffer bereits im Juni 1993 ver­
storben ist.

HERMSDORF/KATZBACH
Zum 85. Geb. am 24. 6. 94 Frau Johanna 

SCHWARZ geb. Böhm, in 45894 Gelsenkir­
chen, Alten- und Pflegeheim Haunerfeld, Hau- 
nerfeldstr., Birkenallee 209. Frau Schwarz ist 
sehr krank. Sie würde sich über Grüße von Hei­
matfreunden sehr freuen.

Zum 85. Geb. am 18. 7. 94 Frau Frieda 
GE1SLER geb. Berger, in 56743 Mending, 
Bacchusstr. 3

Zum 82. Geb. am 30. 6. 94 Frau Frieda 
HILSE, in 50858 Köln. Marienweg 34

HOCKENAU
Zum 90. Geb. am 22. 6. 94 Frau Frieda 

STOLL geb. Fiebig, in 14641 Niebede über 
Nauen

Zum 85. Geb. am 7. 8. 94 Frau Käthe 
SCHOLZ, in 14641 Wachow, Brandenburger 
Str. 9

Zum 82. Geb. am 12. 7. 94 Frau Lotte 
KALLIN ICH geb. Mattausch, in 45478 Mühl­
heim, Luhrskamp 5

HOHENLIEBENTHAL
Zum 90. Geb. am 27. 6. 94 Frau Gerda 

STAHLBUSCH geb. Dell, in 20627 Gr. 
Gronau, Berliner Str. 9, bei Farn. H. Vick

Zum 87. Geb. am 6. 7. 94 Frau Else 
SCHMITZ geb. Blümel, in 56598 Rheinbrohl, 
Hauptstr. 28

Zum 85. Geb. am 4. 7. 94 Frau Emma 
SCHWARZER geb. Frömberg, in 37431 Bad 
Lauterberg, Osterhagen, Senioren- u. Pflege­
heim Neuer Hof

Zum 84. Geb. am 6. 7. 94 Frau Klara 
BRUCHMANN geb. Geisler, OT Johannisthal, 
in 49479 Ibbenbüren, Himbeerweg 18

Zum 82. Geb. am 17. 6. 94 Frau Erna 
KRUMPOLD geb. Dittrich, in 37431 Bad Lau­
terberg, Steinweg 9

Zum 81. Geb. am 22. 6. 94 Frau Martha 
BRINNER, in 01307 Dresden, Blasewitzer Str. 
16

Zum 80. Geb. am 14. 7. 94 Frau Hannchen 
HÄRTEL geb. Gottschling, in 52068 Aachen, 
Brabantstr. 20

Zum 79. Geb. am 13. 7. 94 Frau Martha 
BERGER geb. Herrmann, in 37431 Bad Lau­
terberg, Oderfelder Str. 58

Zum 76. Geb. am 18. 7. 94 Frau Frieda 
MACK geb. Neumann, in 37431 Bad Lauter­
berg, Lessingstr. 2

Zum 75. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Alfred 
HAMPEL, OT Johannisthal, in 61440 Oberur­
sel, Dornholzhauser Str. 38

Zum 70. Geb. am 11. 6. 94 nachträglich Frau 
Hildegard STYPA geb. Erbe, in 80933 Mün­
chen, Fortnerstr. 23

Zum 70. Geb. am 5. 7. 94 Herrn Erich 
ZIMMER, auch Alzenau, in 33790 Halle/Westf., 
Berliner Str. 11

BERICHTIGUNG
ln unserer März-Ausgabe gratulierten wir 

Frau Frieda NIXDORF geb. Söhn zum 80. Ge­
burtstag. Versehentlich wurde eine falsche 
Straßenbezeichnung angegeben. Frau Nixdorf 
wohnt in 58840 Plettenberg, Ebbetalstr. 14

HUNDORF
Zum 95. Geb. am 15. 7. 94 Frau Emilie 

LIEBIG geb. Spehr, in 51643 Gummersbach, 
Karlsbader Str. 7, bei Farn. Gerh. Liebig

KAISERSWALDAU
Zum 86. Geb. am 13. 7. 94 Frau Frieda 

KRAUSE geb. Stamnitz, in 02826 Görlitz, 
Rauschwalder Str. 51

Zum 83. Geb. am 13. 7. 94 Herrn Martin 
STAMNITZ, in 04249 Leipzig, Wilhelm-Mi- 
chel-Str. 12

KAUFFUNG
Zum 96. Geb. am 15. 7. 94 Frau Hedwig 

ADLER geb. Gottschling (Fleischerei), Haupt­
str. 84, in 37197 Hattorf/Harz, Rotenbergstr. 36

Zum 95. Geb. am 3. 7. 94 Herrn Paul 
BETTTERMANN, Dreihäuser 7, in 07607 Ei- 
senberg/Thür., Wassergasse 3

Zum 95. Geb. am 15. 7. 94 Herrn Fritz 
SOBANIA, Bahnwirtschaft Ober-Kauffung, in 
58239 Holzen, Seniorenzentrum Westhellweg

Zum 91. Geb. am 21. 6. 94 Herrn Heinrich 
PILGER, Randsiedlung 2, in 42119 Wuppertal, 
Weststr. 87

Zum 89. Geb. am 14. 7. 94 Herrn Werner 
KOTTWITZ, Hauptstr. 53, in 34212 Melsun­
gen, Lindenbergstr. 42

Zum 88. Geb. am 22. 6. 94 Frau Else 
KLUGE geb. Hampel, Gemeindesiedlung 11. 
in 57076 Siegen, Am Hirschberg 21

Zum 86. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Erich 
KAMPER, Hauptstr. 251, in 37520 Osterode, 
Rosenstr. 12

Zum 86. Geb. am 1. 7. 94 Herrn Hans 
STEINBRUCH, Hauptstr. 54, in 30419 Hanno­
ver, Hemelingstr. 3’

Zum 86. Geb. am 21. 6. 94 Frau Martha 
SAUER geb. Scholz, Hauptstr. 189, in 37671 
Brenkhausen, Krs. Höxter. Grasweg 10

Zum 85. Geb. am 6. 7. 94 Frau Gertrud 
LUDEWIG geb. Klose, Hauptstr. 104, in 40822 
Mettmann, Neanderstr. 16

Zum 85. Geb. am 30. 6. 94 Frau Anna 
THIEL geb. Pohl, Hauptstr. 239, in 31120 Hid­
denhausen, Freiherr-vom-Stein-Str. 9

Zum 85. Geb. am 12. 7. 94 Frau Erika 
HERRMANN, alle Siegerl-Villa. in 79312 Em­
mendingen, Hans-Thoma-Str. 10

Zum 84. Geb. am 21. 6. 94 Frau Elisabeth 
WEIMANN geb. Spilut, Hauptstr. 117. in 80939 
München, Bauernfeindstr. 7, Seniorenheim 
Kieferngarten

Zum 84. Geb. am 2. 7. 94 Frau Elisabeth 
FRENZEL geb. Linke, Hauptstr. 124 u. 131, in 
15562 Rüdersdorf b. Berlin, Hermannstr. 15 

Zum 84. Geb. am 19. 7. 94 Frau Gertrud 
LANGER geb. Bradler. Bruchhaus Silesia, in 
94034 Passau, Nr. 118

Zum 83. Geb. am 21. 6. 94 Frau Elfriede 
SAHN (Ehefrau von Kurt S.), Hauptstr. 69 a, in 
02956 Nieder-Prauske, Krs. Weißwasser

Zum 83. Geb. am 4. 7. 94 Frau Hildegard 
WARMBRUNN geb. Holzbecher. Hauptstr. 
41, in 57290 Neunkirchen-Salchendorf, Hein- 
richsglücker Weg 8

Zum 83. Geb. am 9. 7. 94 Frau Charlotte 
KÜHNEL geb. Herda (Friseur), in 84056 Ro- 
tenberg/Laaber, Pater-Wilhelm-Fink-Str. 25 

Zum 83. Geb. am 15. 7. 94 Frau Elfriede 
LAUFT geb. Menzel, Gemeindesiedlung, in 
50829 Köln-Vogelsang, Bachstelzenweg 9 

Zum 82. Geb. am 30. 6. 94 Frau Frieda 
ADLER geb. Franz, Nähe Ebelhof, in 49525 
Lengerich, Im Hook 14

Zum 82. Geb. am 11. 7. 94 Frau Gertrud 
CYSLOWSKI geb. Handke, Hauptstr. 12, in 
44339 Dortmund, Bayrische Str. 54

Zum 81. Geb. am 3. 7. 94 Frau Hilde 
SIEGERT, Hauptstr. 145 a, in 40470 Düssel­
dorf, Erwin-Rommel-Str. 4

Zum 81. Geb. am 6. 7. 94 Herrn Joachim 
PILZ, Schule Nieder-Kauffung, in 22763 Ham­
burg, Grünebergstr. 77

Zum 80. Geb. am 26. 6. 94 Frau Else 
WARMBRUNN geb. Hoffmann, Hauptstr. 25, 
in 08371 Glauchau, Tählmannstr. 6

Zum 80. Geb. am 12. 7. 94 Herrn Gerhard 
GELEERT, Poststr. 2, in 12357 Berlin, Hopfen­
weg 35 a

Zum 79. Geb. am 3. 7. 94 Frau Hildegard 
LINDNER geb. Nickel, Niedergut, in 45239 
Essen, Imkerei 8

Zum 79. Geb. am 6. 7. 94 Frau Selma 
HELFER geb. Zegula (Wwe. von Herrn Fritz 
H.), auch Tiefhartmannsdorf, in 82380 Peißen­
berg bei Weilheim

Zum 78. Geb. am 13. 7. 94 Herrn Herbert 
KIRSCHKE, Hauptstr. 28. in 44225 Dortmund, 
Bromberger Str. 15

Zum 77. Geb. am 25. 6. 94 Herrn Dr. med. 
Robert GERUCH (Ehemann von Lore geh. 
Schultz), Hauptstr. 194/196, in 84489 Burghau- 
sen/Obb., Barbarinostr. 3
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Zum 76. Geb. am 22. 6. 94 Herrn Manfred 
KRAUSE (Ehemann von Annemarie geb. 
Kießling), Haupistr. 7, in 57223 Kreuztal-Fern­
dorf. Ziegeleistr. 56

Zum 77. Geb. am 25. 6. 94 Herrn Alfred 
PAUSE, Hauptstr. 5. in 71560 Sulzbach/Murr, 
Iltisgasse 14

Zum 76. Geb. am 7. 7. 94 Frau Agnes 
SLAWIK geb. Schudy, Hauptstr. 53, in 06667 
Weißenfels, Klosterstr. 13

Zum 70. Geb. am 5. 7. 94 Frau Lotte 
BURKHALTER geb. Breiter, Dreihäuser 19. 
in 3200 Frankstron, 8-10 Hannastr.. Long Eg- 
landt, Australien

Zum 70. Geb. am 8. 7. 94 Frau Margot 
KRAUSE geb. Ritter. Hauptstr. 179. in 48282 
Emsdetten, Wibbelstr. 8

Zum 70. Geb. am 1. 7. 94 Frau Gertrud 
ZAHN geb. Müller (Ehefrau von Arno Z.). 
Hauptstr. 127, in 12209 Berlin, Lorenzstr. 11 

Zum 65. Geb. am 7. 7. 94 Frau Renate 
HOECKER geb. Pätzold, Hauptstr. 124, in 
33613 Bielefeld, Albert-Schweitzer-Str. 6

Zum 65. Geb. am 19. 7. 94 Frau Johanna 
HERMANN geb. Krause, Kilzelberg 1. in 
57223 Kreuztal, Liesewaldstr. 92

Zum 65. Geb. am 4. 7. 94 Frau Ella 
POLSTER geb. Mielchen, Hauptstr. 33. in 
09648 Altmittweida, Ferdinand-Möller-Str. 1 

Zum 65. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Franz 
SCHMIDTNER (Ehemann von Irma geb. Rie­
del), Hauptstr. 145, in 82377 Penzberg, Frieden- 
str. 4

Zum 65. Geb. am 26. 6. 94 Frau Erna 
PIETRUSKA geb. Zahn, Bruchhaus Silesia, in 
33613 Bielefeld, Nobelstr. 9

Zum 65. Geb. am 26. 6. 94 Herrn Kurt 
THOMAS (Ehemann von Dora geb. Fehrl), 
Viehring 12, in 94121 Salzweg, Auglstr. 29 

Zum 65. Geb. am 21. 6. 94 Herrn Helmut 
TÄNZER (Ehemann von Irmgard geb. 
Weißig), Gemeindesiedlung, in 93142 Maxhüt­
te-Haidhof, Regensburger Str. 51

Zum 60. Geb. am 30. 6. 94 Herrn Manfred 
DÖRFER, Hauptstr. 182, in 03096 Briesen Nr. 
95, Krs. Cottbus

Zum 60. Geb. am 21.6.94 Herrn Hansjürgen 
JENDRAL, Hauptstr. 220. in 84307 Eggenfel- 
den. Lichtenberg 24

Zum 60. Geb. am 29. 6. 94 Frau Gudrun 
MÖCKEL geb. Zahn, Hauptstr. 125/127, in 
08371 Glauchau, Goerdelerstr. 2

Zum 60. Geb. am 18. 7. 94 Frau Gertrud 
JOPPE (Witwe von Wolfgang J.), Hauptstr. 51, 
in 02977 Hoyerswerda, Joh.-R.-Becher-Str. 21 

Zum 60. Geb. am 15. 7. 94 Herrn Horst-Ger­
hard JOHN, Eisenbergsiedlung, in 06188 Zöbe­
ritz bei Halle, Berliner Str. 5

Zum 60. Geb. am 6. 7. 94 Frau Hannchen 
PIEDSECKI geb. Reimann, Hauptstr. 100, in 
98646 Streufdorf, Nr. 120, Krs. Hildburghausen 

Zum 60. Geb. am 18. 7. 94 Frau Rosel 
SCHARF geb. Müller, Hauptstr. 15, in 58339 
Breckerfeld, Bohnkampstr. 10

Zum 55. Geb. am 21. 6. 94 Herrn Gotthard 
BRUCHMANN, Hauptstr. 75, in 30966 Hem­
mingen, Südring 28

Zum 55. Geb. am 5. 7. 94 Herrn Helmut 
KLEINERT, Tschirnhaus 1 a, in 94051 Hauzen­
berg, Germannsdorf

KLEINHELMSDORF
Zum 88. Geb. am 25. 6. 94 Herrn Paul 

SIMON, in 49525 Lengerich/Westl, Rahestr. 84 
Zum 80. Geb. am 2. 7. 94 Frau Lydia 

SIEBERT geb. Kretschmer, in 34128 Kassel-R., 
Sybelstr. 29

Zum 76. Geb. am 16. 7. 94 Frau Hildegard 
STENZEL, in 33607 Bielefeld, Brückenstr. 39

KONRADSWALDAU
Zum 84. Geb. am 11. 7. 94 Frau Else 

WILLENBERG geb. Hainke. in 02991 Lauta, 
Rudolf-Breitscheidt-Str. 7

Zum 80. Geb. am 20. 6. 94 Herrn Heinz 
ZOBEL, in 50968 Köln, Hochkirchener Str. 21 

Zum 65. Geb. am 11. 7. 94 Frau Helene 
PÖTSCHKE geb. Förster, in 01097 Dresden, 
Hospitalstr. 6

Zum 65. Geb. am 18. 7. 94 Herrn Helmut 
FEIGE, in 33607 Bielefeld. Dompfaffweg 6 

Zum 60. Geb. am 26. 6. 94 Herrn Harn,' 
BINNER, in 29646 Bispingen. Am Moltloch 15

KOSENDAU
Das Fest der Goldenen Hochzeit fiecrtcn am 

10. 6. 1994 Herr Heinz SOMMER und seine 
Frau Käthe geb. Kahl aus Haynau. Die Eheleu­
te wohnen jetzt in 36179 Bebra. Mühlenstr. 6.

Wir gratulieren nachträglich recht herzlich 
und wünschen alles Gute für die weitere ge­
meinsame Zukunft.

KREIBAU
Zum 80. Geb. am 20. 6. 94 Herrn Herbert 

Heinz ZOBEL, in 50968 Köln. Raderthal. 
Hochkirchener Str. 21

Zum 80. Geb. am 27. 6. 94 Frau Emma 
ZIRKLER geb. Drescher, in 15566 Schöneiche. 
Ernst-Thälmann-Str. 121

Zum 80. Geb. am 5. 7. 94 Frau Else 
HEINRICH, in 58339 Breckerfeld. Kleinbahn- 
str. 15

LEISERSDORF
Zum 84. Geb. am 14. 7. 94 Frau Liesbeth 

HOFFMANN geb. Meier, in 49413 Dinklage. 
Van der Wahl 16

Zum 80. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Alfred 
JÄNSCH, in 49451 Holdorf. Bahnhofstr. 19 

Zum 80. Geb. am 15. 7. 94 Frau Gertrud 
MÖLLER vervv. Berger, geb. Stephan, in 49610 
Quakenbrück, Bahnhofstr. 18

Zum 79. Geb. am 7. 7. 93 Frau Maria 
LEDER, in 41749 Viersen. Oderstr. 17

Zum 75. Geb. am 1.7. 94 Herrn Hans-Joa­
chim STEINMANN, in 85591 Vaterstetten. 
Parsdorfer Weg 1

LOBENDAU
Zum 84. Geb. am 4. 7. 94 Herrn Kurt 

SCHOLZ, in 17237 Hohcnziril/., Kr. Neustrelitz

Zum X L  Geb. am 12. 7. 04 Herrn Paul 
ANDERSON, in 48565 Steinlurt-ßorghorsl Im 
Wiesengrund 55

Zum 80. Geb. am 26. 6. 04 Frau Meta 
DITTRICH geb. Berger, in 31 ISO Giesen. Her- 
mann-Löns-Str. 9

Zum 77. Geb. am 20. 7. 04 Frau Frieda 
LUBRICH geb. Koch. Dorfstr.. in 88316 Isny/ 
Allg.. Ammannstr. 29

Zum 76. Geb. am 25. 6. 94 Frau Margarete 
SEIDEL geh. Rösler. in 28S32 Achim/Ucsen. 
Zedernstr. 4

NEUDORF AM RENNWEG
Zum 60. Geb. am 26. 6. 94 Herrn Johannes 

GUMPRICHT. in 72135 Oetenhausen, lager­
st r. 10

NEUKIRCH/KATZBACH
Zum 89. Geb. am 30. 5. 04 nachträglich Frau 

Frieda BEER geb. Will. Frau Beer wohnte viele 
Jahre in Hattorf/Harz. Sie ist jelzl nach 83233 
Bernau/Chiemsee. Aicherhof, gezogen.

Zum 85. Geb. am 2S. 6. 04 Frau Emma 
FREITAG geb. Höder. und zum 84. Geb. am
15. 7. 94 ihrem Ehemann Herrn Richard FREI­
TAG. in 06780 Löberitz. Krs. Bitlerfeld

Zum 81. Geb. am 28. 6. 04 Frau ld;> . 
HINDEMITH geb. Blütuel. in 3X159 Vechdd(/> 
Hindenburgstr. 16

Zum 79. Geb. am 24. 6. 04 Frau Hedwig 
LEUE geb. Slaisch. in 83677 Reichersbeuern. 
Krs. Bad Tölz. Schongerwcg 3

Zum 79. Geb. am 10. 7. 94 Frau Toni 
GOTTSTEIN, in 33619 Bielefeld. Voltmannstr. 
235 a

Zum 77. Geb. am 30. 6. 94 Frau Maria 
NEUMANN, in 92224 Amberg/Oberpf., Fried- 
landstr. 2. Caritas-Altenheim

Zum 50. Geb. am 2. 7. 94 Frau Christel 
MÖSCHTER geb. Stender (Ehefrau von Man­
fred M.), in 33719 Bielefeld, Am Vollbruch 3

LUDWIGSDORF
Zum 88. Geb. am 12. 7. 94 Frau Frieda 

REUNER geb. Binner. in 26203 Wardenburg, 
Schneekoppenweg 1

Zum 84. Geb. am 16. 7. 94 Frau Toni 
WITTWER geb. Weinhold, in 33729 Bielefeld, 
Saalweg 13

Zum 81. Geb. am 22. 6. 94 Herrn Willi 
RAUPACH. in 42279 Wuppertal, Marklandstr. 
128

Zum 80. Geb. am 13. 7. 94 Frau Else 
BINNER geb. Ketzler, in 21478 Cuxhaven, 
Dahlienweg 15

Zum 78. Geb. am 3. 7. 94 Herrn Herbert 
EVLER, in 21478 Cuxhaven, Dahlienweg 11

Zum 75. Geb. am 30. 6. 94 Herrn Richard 
EXNER, auch Tiefhartmannsdorf, in 33613 
Bielefeld, Liebermannstr. 15

Zum 65. Geb. am 15.7. 94 Frau Dora ROHR 
geb. Glumm, in 04741 Roßwein, Lommatzscher 
Str. 4

Zum 55. Geb. am 21. 6. 94 Frau Helga 
HÜHNER geb. Opitz, in 33689 Sennestadl 
Illerweg 2

MÄRZDORF
Zum 65. Geb. am 11. 6. 94 nachträglich 

Herrn Günther WIRTH, in 31162 Bad Salzdet­
furth, Lammetal 46

Zum 65. Geb. am 27. 6. 94 Frau Charlote 
LUNSCHER geb. Seifert, in 02826 Görlitz, 
James-von-Moltke-Str. 15
NEUDORF AM GRÖDITZBERG

Zum 90. Geb. am 6. 7. 94 Frau Hedwig 
SCHENK geb. Walprecht, in 88214 Ravens­
burg, Gebhardt-Fugel-Weg 26

Zum 90. Geb. am 17. 7. 94 Herrn Friedrich 
ZOBEL, in 33611 Bielefeld, Meierfeld 47

Zum 89. Geb. am 3. 7. 94 Herrn Willy 
HONIG, in 32657 Lemgo, Hörstmar, Alte 
Schule 3

Zum 82. Geb. am 5. 7. 94 Herrn Martin 
BERGER, in 31180 Giesen, Dechanl-Bluel-Str. 
9

PETERSDORF
Zum 95. Geb. am 17. 6. 94 Frau Frieda 

JÜTTNER, in 27324 Hassel. Saarstr. 191

PILGR AMSDORF
Zum 84. Geb. am 19. 7. 94 Frau Minna 

KEIL, in 27211 Bassum, Katherinenstr. 9 
Zum 78. Geb. am 9. 7. 94 Herrn Gerhard 

MÄHL. in 49356 Diepholz, Ginstcrstr. 19

PRAUSNITZ
Zum 81. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Reinhof 

SCHMIDT, Dorfstr. 107, in 07749 Jena, Roscn- 
str. 2

PROBSTHAIN
Zum 91. Geb. Frau Maria WEIHRAUCH, 

in 98559 Oberhof/Bahnhof/Thür.
Zum 86. Geb. am 8. 6. 94 Frau Selma 

WENDE geb. Borrmann, in 49525 Lcngcrich. 
Osterkamps Kamp 40

Zum 84. Geb. am 16. 7. 94 Frau Frieda 
WANKE, in 01589 Riesa, Fricdrich-Ent’ds-Str. 
II

i Zum 82. Geb. am 8. 7. 94 Frau Elisabeth 
UHERRMANN geb. Rietig, in 41384 Nettetal, 
'Kettelerstr. 15

Zum Kl. Geb. am 8. 7. 94 Frau Frieda 
HÄUSLER geb. Hielscher, in 58256 Ennepetal/ 
Milske, Fuhrstr. 55

Zum 80. Geb. am 16. 7. 94 Frau Meta 
LÖCHEL, in 01587 Riesa/Elbe, Bahnhofstr. 10 

Zum 80. Geb. am 20. 7. 94 Frau Herta 
HOFERICHTER geb. Menzel, in 27243 Klo­
sterseilte, Am Stubben 10

Zum 79. Geb. am 27. 6. 94 Frau Erna 
BURGHARDT, in 96215 Lichtenfels, Jahnstr. 
37

Zum 79. Geb. am 27. 6. 94 Frau Meta 
HELLWIG, in 25917 Leck/Schlesw.-Holst., 
Propst-Nissen-Weg 29

Zum 78. Geb. am 28. 6. 94 Frau Frieda 
ENGELMANN geb. Förster, in 21789 
Wingst/Alt-Kedingen
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Zum 78. Geb. am 21. 6. 94 Frau Else 
KOWAL geb. Erommhold. in Bielefeld, Gre- 
tenbergstr. 5

Zum 65. Geb. am 27. 6. 04 Herrn Helmut 
RUDOLPH, in 49536 Lienen, Zur Fuchsfarm 
19

Zum 65. Geb. am 17. 7. 94 Frau Margarete 
ADAMITZ geh. Nehring, in 01589 Riesa. 
Humboldtstr. 21

Zum 55. Geb. am 26. 6. 94 Herrn Siegfried 
SCHINDLER, ohne Anschrift

Zum 50. Geb. am 5. 7. 94 Herrn Hans 
TSCHIRNER. in 04317 Leipzig. Eilenburgcr 
Sir. 35

BERICHTIGUNG
In unserer April-Ausgabe gratulierten wir 

Herrn Herbert SCHOLZ, 01591 Riesa. Thiil- 
mannstr. 13, zum 65. Geburtstag. Die Veröf­
fentlichung erfolgte irrtümlich, da Herr Scholz 
bereits 1988 verstorben ist.

REICHWALDAU
Zum 86. Geb. am 2. 7. 94 Frau Hildegard 

RESSEL, in 67454 Haßloch, Fasanenweg 1
Zum 86. Geb. am 13. 7. 94 Frau Frieda 

MENZEL, in 37520 Osterode, Am Hühner­
busch 11

Zum 85. Geb. am 20. 7. 94 Frau Hedwig 
S'UTTNER geb. Jung, in 37520 Osterode. Kre- 
V-.Lkcr Landslr. 33 a

Zum 65. Geb. am 20. 7. 94 Frau Ursula 
HIRSCH geb. Arll, in 38154 Königslutter, 
Lauinger Weg 25

Zum 55. Geb. am 25. 6. 94 Herrn Herbert 
LANDECK (Sohn von Frieda Ressel), in 26180 
Rastede, Schneller Weg

Zum 55. Geb. am 30. 6. 94 Frau Johanna 
RENK geb. Knobloch, in 29646 Bispingen, Nöl- 
lestr. 8

Zum 55. Geb. am 18. 7. 94 Frau Dorothea 
BEHRENDT geb. Kriebel, in 06766 Wolfen/ 
Bitterfeld, Leipziger Sir. 53 a

REISICHT
Zum 95. Geb. am 30. 6. 94 Frau Luise 

ROHLEDER geb. Friedrich, Nr. 67, in 86938 
Schondorf, Seeberg 149

Zum 86. Geb. am 7. 7. 94 Frau Klara 
ULBRICH geb. Gütt, verw., Nr. 39, in 38259 
Salzgitter-Bad, Gertrudenstr. 11

Zum 85. Geb. am 15. 7. 94 Herrn Marlin 
GROSSMANN, Nr. 148, in 02708 Oelsa über 
Löbau

Zum 80. Geb. am 5. 7. 94 Frau Anni 
LIEB IG geb. Sebrantke, Nr. 36, in 26389 Wil- 

/<rtmshaven, Feldmark 28 
W Zum  79. Geb. am 28. 6. 94 Herrn Richard 
BÜRGER, in 89522 Heidenheim, Giengener 
Str. 152

Zum 77. Geb. am 14. 7. 94 Frau Edith 
FREIDANK geb. Kuhnke, Nr. 91, in 53757 St. 
Augustin, Fliederweg 60

Zum 65. Geb. am 21. 6. 94 Herrn Hans 
MURR, in 80807 München, Milbertshofener 
Str. 57

Zum 55. Geb. am 17. 7. 94 Frau Irene 
SCHILLER, Nr. 153, in 31787 Hameln. Ler­
chenberg 38

RÖVERSDORF
Zum 80. Geb. am 24. 6. 94 Frau Herta 

MÜHMER, in 28875 Elbingerode, Kirchenstieg 
6

Zum 80. Geb. am 9. 7. 94 Frau Margarete 
SEIFERT geb. Ohmann, in 34712 Gescher/ 
Wesll, Uhlenkamp 2

Zum 80. Geb. am 30. 6. 94 Frau Margarete 
BRAUER geb. Polst, in 57078 Siegen, Fichten­
weg 25

Zum 77. Geb. am 13. 7. 94 Frau Liesel 
BERNDT geb. Poese, in 34431 Marsberg, Un­
term Bangem 25

Zum 77. Geb. am 7. 7. 94 Frau Gertrud 
SEIDEL geb. Roth, in 48282 Emsdetten, 
Stroctmannshügel 2

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 1. 
Juli 1994 Herr Hugo Sommer und seine Frau 
Gerda geb. Kriebel in 27478 Altenwalde, See­
burg 2.

Hugo ist ein echtes Röversdorfer Kind und 
seine Gerda (Schmiede-Gerda) kommt aus 
Konradswaldau. Die Tochter mit Familie und 
der kleine Urenkel sind ihre große Freude. 
Hugo ist trotz seiner schweren Kriegsverletzung 
alle Tage mit dem Fahrrad unterwegs.

Int Namen der Röversdorfer gratulieren 
recht herzlich Kurt und Lotte. Die Goldberg- 
Haynauer Heimatnachrichten wünschen eben­
falls alles Gute.

SAMITZ
Zum 85. Geb. am 10. 7. 94 Herrn Emil 

STREMPEL, in 31840 Hess.-Oldendorf, Schul- 
str. 22-26

Zum 78. Geb. am 21. 6. 94 Herrn Georg 
SCHWARZER, in 33607 Bielefeld. Heeperstr 
206 a

Zum 77. Geb. am 24. 6. 94 Frau Herta 
LABATZKE geb. Höfig, in 04860 Torgau, 
Straße des Friedens 49

SCHÖNFELD
Zum 87. Geb. am 4. 7. 94 Frau Selma 

KLEMM geb. Kaiser, in 31157 Sarstedt, Kasta­
nienweg 1

Zum 85. Geb. am 29. 5. 94 nachträglich Frau 
Magdalene BERNHARDT, in 31137 Hildes­
heim, Elzer Str. 30

SCHÖNWALDAU
Zum 101. Geb. am 9. 7. 94 der früheren Ge­

meindeschwester Frau Christa KÜHN, in 31275 
Lehrte, Arpke, Buchenberg 31

Zum 84. Geb. am 23. 6. 94 Frau Gertrud 
SCHÜTZ geb. Raschke, in 86641 Rain a. Lech, 
Staudheim, Am Bahnübergang 1

STEINSDORF
Zum 70. Geb. am 7. 7. 94 Frau Anna 

ZENTARA geb. Stiebitz, in 27239 Twistringen, 
Waldweg 8

TAMMENDORF
Zum 86. Geb. am 8. 5. 94 nachträglich Herrn 

Helmut FIEBIG, und zum 79. Geb. am 15. 6. 94 
seiner Frau Else, in 07980 Neugernsdorf 39, bei 
Greiz

TIEFHARTMANNSDORF
Zum 91. Geb. am 29. 6. 94 Frau Klara 

STUMPE geb. Gräber, in 98646 Hildburghau­
sen, Altenheim

Zum 86. Geb. am 27. 6. 94 Frau Emilie 
ROTHERMUND geb. Liebig, in 13583 Berlin, 
Seegefelder Str. 123

Zum 84. Geb. am 16. 7. 94 Frau Toni 
WITTWER geb. Weinhold, Ratschin, auch 
Ludwigsdorf, in 33689 Bielefeld (Sennestadt). 
Saalweg 13

Zum 83. Geb. am 14. 7. 94 Frau Ilse 
SCHEFFELD geb. Glier, in 78056 Villingen/ 
Schwenningen, Auf Rinelen 26

Zum 82. Geb. am 22. 6. 94 Herrn Oskar 
GEISLER, in 50374 Erftstadt-Erp. Luxembur­
ger Str. 66

Zum 80. Geb. am 15. 7. 94 Herrn Ernst 
HAINKE, in 33609 Bielefeld. Sudeweg 5

Zum 79. Geb. am 6. 7. 94 Frau Gertrud 
ZANDEREIT verw. Lachmann. geb. 
Nickchen. in 45149 Essen, Am Wünnesberg 6 

Zum 79. Geb. am 6. 7. 94 Frau Selma 
HELFER geb. Zegula, in 82380 Peißenberg, Ri- 
gistr. 4

Zum 78. Geb. am 5. 7. 94 Frau Else 
WEIST geb. Tschierschke, Ratschin, in 27751 
Delmenhorst, Schollendamm 98

Zum 77. Geb. am 2. 7. 94 Frau Angela 
PÄTZOLD (Witwe von Walter P.), in 33617 
Bielefeld, Grenzweg 17

Zum 77. Geb. am 5. 7. 94 Frau Else 
KLEINERT geb. Schenk (Ehefrau von Alfred 
K.), in 45143 Essen, Unterdorfstr. 7

Zum 76. Geb. am 25. 6. 94 Frau Margarete 
SEIDEL geb. Rösler (Ehefrau von Willi S.), in 
28832 Achim-Uetersen, Zedernstr. 5

Zum 75. Geb. am 29. 6. 94 Herrn Gerhard 
FEIGE, in 48151 Münster, Körnerstr. 42

Zum 75. Geb. am 30. 6. 94 Herrn Richard 
EXNER, auch Ludwigsdorf, in 33613 Bielefeld, 
Liebermannstr. 15

Zum 70. Geb. am 14. 7. 94 Frau Liesbeth 
FRIEBE geb. Fliegen (Ehefrau von Walter F.). 
in 51371 Leverkusen, Pützdelle 10

Zum 70. Geb. am 14. 7. 94 Frau Dora 
SCHEINPFLUG geb. Tscheuschner, in 01277 
Dresden, Herkulesstr. 16

Zum 65. Geb. am 21. 6. 94 Frau Eleonore 
HADASCHIK geb. Nerger (Kapelle), in 31582 
Nienburg, Stuttgarter Str. 14

Zum 60. Geb. am 30. 6. 94 Herrn Herbert 
RAUPACH, Ratschin, in 64354 Reinheim- 
Georgenh., Hirschbachstr. 20

Zum 60. Geb. am 2. 7. 94 Frau Johanna 
GERN geb. Erbe, in 64658 Fürt i. Odenwald, 
Brunhildenstr. 21

Zum 60. Geb. am 10. 6. 94 nachträglich Frau 
Brigitte PFEIFER geb. Weist, in 09337 Hohen­
stein-Ernstthal, Fritz-Heckert-Siedlung 42 

Zum 55. Geb. am 3. 7. 94 Frau Hildegard 
FROMMHOLD geb. Buhrmeister (Ehefrau 
von Kurt Fr.), in 21789 Wingst 71

Zum 55. Geb. am 7. 7. 94 Herrn Hubert 
MÜLLER (Sohn von Paul M.), in 37431 Bad 
Lauterberg, Ulmstr. 5

Zum 55. Geb. am 16. 7. 94 Frau Elfrun 
HINKE geb. Arendt (Ehefrau von Manfred 
R.), in 32107 Bad Salzuflen, Heustr. II

Zum 50. Geb. am 23. 5. 94 nachträglich Frau 
Marianne FRIEBE (Ehefrau von Werner Fr.), 
in 25524 Itzehoe, Lohvveg 10

ULBERSDORF
Zum 85. Geb. am 2. 7. 94 Herrn Kurt 

SEMPER, in 48488 Emsbüren, Oewelgönne 1
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Zum 83. Geb. am 19. 7. 94 Frau Martha 
KNAPPE geb. Fiedler, auch Adelsdorf, in 
27239 Twistringen, Kampstr. 20

VORHAUS
Zum 9T. Geb. am 4. 7. 94 Frau Emma 

HEUMANN geb. Hoffmann. in 89143 Blau-be- 
uren, Uhlandstr. 7

WILHELMSDORF
Zum 87. Geb. am 6. 7. 84 Frau Frieda 

WALTER, in 59872 Meschede, Auf der Knippe 
15

Zum 82. Geb. am 5. 7. 94 Frau Klara 
RENNER, in 57223 Kreuztal-Fellinghausen, 
Erzebachstr. 9

Zum 80. Geb. am 16. 7. 94 Frau Klara 
HOFFMANN geb. Hanke, in 58809 Neuenra­
de, Herderstr. 2

Zum 79. Geb. am 1. 7. 94 Herrn Hans 
BURLICH, in 00000 Neumünster

Zum 70. Geb. am 6. 7. 94 Herrn Günther 
NEUMANN, in 72070 Tübingen, Sandäckerstr. 
46

Zum 65. Geb. am 22. 6. 94 Herrn Hans 
BEHNISCH, in 01616 Strehla. Am Markt 3 

Zum 55. Geb. am 29. 6. 94 Herrn Eberhard 
UNGER, in 14612 Falkensee. Ringstr. 38

BERICHTIGUNG
In unserer Mai-Ausgabe gratulierten wir 

Herrn Albert KELLER zum 55. Geburtstag. 
Bei der Namensangabe ist uns leider ein bedau­
erlicher Schreibfehler unterlaufen. Der Name 
lautet richtig HELLER.

WITTGENDORF
Zum 87. Geb. am 5. 7. 94 Frau Else 

SCHILLER geb. Schlichting, in 34125 Kassel, 
Rückertstr. 14

Zum 81. Geb. am 17. 7. 94 Frau Margarete 
WEINKNECHT, in 21492 Cuxhaven, Peter- 
Mertens-Weg 24

Zum 79. Geb. am 5. 7. 94 Herrn Richard 
SCHÖPS, in 19059 Schwerin, Max-Suhrbier- 
Str. 47

Zum 76. Geb. am 20. 7. 94 Herrn Anton 
ALSHUT, in 59439 Holzwickede, Bismarckstr. 
29

Zum 65. Geb. am 14. 6. 94 nachträglich Frau 
Helga KESPOHL geb. Sommer, in 32825 Blom­
berg-Cappel, Brüntruper Str. 9

Gesucht wird
Nr. 154

Wir suchen Nachkommen von Rektor i. R. 
Karl Gotthold MOST (1870 Reichwaldau -  
1937 Hirschberg, Slarke-Hoffmann-Str. 13), 
verheiratet in 1. und 2. Ehe mit Ida und Anna 
Grimmig aus Lomnitz. Sohn von Karl Most, 
Uhrmacher (1843 -  1890) und Minna Exner 
(1839 -  1923 Lomnitz), Enkel von Carl Benja­
min Exner (1806 Neudorf -  1893 Waldenburg) 
und Christiane Förster (1810 Fischbach -  1882 
Reichwaldau), wie wir Nachkommen des 
großen Arztes Leopold Förster (21. 9. 1700 
Schildau — 19. 2. 1784 Hirschberg).

Familie Foerster-Spoerl, 78126 Königsfeld, 
Rotwaldstr. 1/1.

Nr. 155
Wer von den Schönwaldauer Heimatfreun­

den besitzt noch ein Foto der großen Glocke 
vor der kath. Kirche, die im Sommer oder 
Harbfit 1942 oder 1943 zur Einschmelzung für 
Kriegszwecke von der Fa. Hofmann (Baufirma 
und Sägewerk in Schönwaldau) abgeseilt wer­
den mußte?

Zuschriften bitte an Franz Rosenberg, Hein- 
richstr. 9,45711 Datteln.

• ' *

f  Unsere Toten f
GOLDBERG

MEYER, Dorothea geb. Oelsner. Ring. 
92637 Weiden. Hohenstaufcnstr. 62. am 24. 3.
94,84 Jahre

PFEIFFER, Anna geb. Schneider, 09669 
Frankenberg. Hammertal 2. am 22. 4. 94, 88 
Jahre
HAYNAU

FISCHER, Ferdinand. 29451 Dannenberg. 
Magdeburger Str. 9, im Alter von 69 Jahren ver­
storben
SCHÖNAU/KATZBACH

OPARA. Herbert, 58515 Lüdenscheid. Stap- 
hansohl 10. am 14. 2. 94.80 Jahre

GRÄBER, Minna. 92342 Sulzkirchen. 
Hauptstr. 25, am 29. 4. 94.85 Jahre

HÖNTSCH. Hans, Ring 33, in 31832 Sprin- 
ge/Deister, Bernauer Str. 3. am 2. 7.93. 76 Jahre
ADELSDORF

PETERSSEN-BORSTEL. Inga. 23568 Lü­
beck. Eschenburgstr. 33 f. am 11.5. 94, 62 Jahre
FALKENHAIN

SIEBELT, Margarete geb. Stelzer. Riesa/ 
Sa., bereits am 7. 7. 1993 verstorben
GEORGENTHAL

RUPPRECHT, Ida geb. Gacksch. 49451 
Holdorf, Sonnenbreite 11, am 13.4. 94. 90 Jahre
HARPERSDORF

MESCHTER, Helmut, 28844 Weyhe-Lee­
ste, Lindenstr. 22, am 18. 4. 94.85 Jahre

HOCKENAU
HANDKE. Edeltraud geb. John. 49469 

Ense-Oberense, Bremer Str. 3. am 8. 4. 94, 70 
Jahre

MATTAUSCH, Kurt, 02627 Weißenburg, 
Promenade 6, am 11.5. 94, 75 Jahre

JÄKEL, Frieda geb. Müller, 59514 Welver, 
Rossbirke 7, am 15. 5. 94, 86 Jahre

MAIWALD, Hermann, 05230 Sömmerda/ 
Thür., Straße der Einheit 70, 1994 verstorben
HOHENLIEBENTHAL

WILDNER, Martha, 04177 Leipzig, Cra- 
nachstr. 2, am 29. 4. 94, 89 Jahre
KAUFFUNG

ADOLF, Horst, Hauptstr. 7, 57258 Harbach 
bei Freudenberg, am 2. 4. 94, 61 Jahre

TAUBE, Frieda geb. Frommhold, Hauptstr. 
195, 58269 Nachrodt-Veserde, Am Kamp 5, am 
30. 4. 94, 91 Jahre

CLEMENS, Lorenz, Elsner-Siedlung 2, in 
48341 Altenberge, Theodor-Heuss-Str. 22 b, am 
11.5. 94, 72 Jahre
KONRADSDORF

TIETZE, Martin, 84163 Marklkofen, Ahorn­
weg 10, am 11.5. 94,72 Jahre

Nach längerer, mit großer Geduld ertragener 
Krankheit verschied Marlin TIETZE, ein treu­
er Heimatfreund, der allen Konradsdorfern und 
vielen aus den Nachbardörfern und aus Haynau 
wohlbekannt war. Er war ein echter schlesi­
scher Bauernsohn und er blieb Bauer, fern von 
Konradsdorf und dem Hof seiner Familie. Die 
mit ihm 1991 und 1992 in Haynau waren, wis­
sen, wie er seine Heimat liebte und die Dörfer 
um Haynau und die ehemaligen Hofbesitzer 
kannte. Er wollte noch oft die Heimat Wiederse­
hen.

Martin Tietze hinterläßt seine Frau Lydia 
und seinen Sohn Walter. Er führte von 1958 bis 
1986 den landwirtschaftlichen Betrieb der 
Schloßgutsverwaltung in Warth umsichtig und 
gewissenhaft, als wäre dies sein eigener Besitz.

Als hochgeachtetem Bürger bereitete ihm 
die ganze Gemeinde eine würdige Trauerfeier 
und ehrenvolle Bestattung auf dem Friedhof in 
Steinberg. Eine große Trauergemeinde war

Ausdruck der Achtung, die sich Martin Tietze 
auch in seiner neuen Heimat erworben hat.

Die Konradsdorfer und viele Haynauer wer­
den ihn im Gedächtnis behalten.

Heinz Kleinert

KON RA DS W A I.I) A U
HÖFIG. Herbert (Ehemann von Ursel H. 

i»eb. Scholz). 37445 Walkenried. Wiedigshof 9. 
am 21.4. 94. 7! Jahre

BEER. Kurt. 47804 Krefeld. Hochbendweg 
2 a. am 26. 4. 94. 72 Jahre

WEICH ERT. Waller. Afrika, am L i. 04. 61 
Jahre

FRIEBE. Gerhard. 21502 Geesthacht. So- 
phie-Scholl-Ring 26. am 4. 5. 94. 62 Jahre
PILGRAMSDORF

EBELING. Frieda geh. Ludwig. 31157 Sar­
stedt. Giesener Str. 35. am 21.4. 94. 70 Jahre
PROBSTHAIN

SCHOLZ. Herbert. 01591 Riesa. Thiilmann- 
str. 13. am 31.3. 88. 60 Jahre
REICHWALDAU

MATTERN, Willi. 73035 Göppingen. Schu- 
bertstr. 4, am LS. 3. 93.19 Jahre
TIEFHARTMANNSDORF

SCHOLZ. Gabriele geb. Zxvahr. 14478 Po( 
dam. Zum Kahleberg 17. am 5. 5, V4. 89 Jahre
ULBERSDORF

ENGEL, Günter. Mainz, am 29. 4. 94. 64 
Jahre
WITTGENDORF

GRENGEL. Kurt, 83329 Waging am See, 
Oberwendling 3, am 12. 5. 94, 67 Jahre

Neue Anschriften
GOLDBERG

FEHLER, Käthe, Fricdrichslr. 4. in 94441 
Plattling, Salvalorstr. 3

ZIMMERLING. Paul, 31867 Lauenau. Ber­
liner Str. 26

CZERNY, Dora, 84503 Altötting, Schiller- 
str. 36

HAERING, Helmut, Friedrichstor 15, 32602 
Vlotho, Am Mühlenhof 5

SEELIGER, Martha, 86633 Neuburg/Do- 
nau, Fischergasse C 238 1/2 /•"

SEIDEL, Helmut, Reiflerstr. 25. 246IOTra\ 
penkamp, Gärlnerstr. 23

GOLDBERGER -  Perfekt in polnischer 
Sprache -  stellt sich als Dolmetscher und Reise­
begleiter zur Verfügung. Kurl CZAPELKA, 
59-500 Zlotoriyja, UI. Podwalc 3b/2, Telefon 
00 48 76 / 7 84 - 5 27
HAYNAU

MÜLLER, Kurl, 02625 Bautzen, Juri-Gaga- 
rin-Str. 22

KÖLPIN, Gisela geb. Neumann, Sandvveg 9, 
in 44892 Bochum, Luchsweg 62

POPPE, Helmut, Zeppelinslr. 4, 40723 Hil­
den, Zur Verlach 43 a
SCHÖNAU/KATZBACH

GUDER, Lucie, 48143 Münster, Tibusplatz, 
Wohnpark
ALT-SCHÖNAU

MÜLLER, Helmut, 33719 Bielefeld, Dr- 
Heidsieck-Str. 7

DOHLJCH, Gerhard, 56254 Moselkern, 
Oberstr. 54
ADELSDORF

WIPFLER, Lieselotte, 68167 Mannheim, Ei- 
chendorffstr. 39

PFAUCHT, Gilda, 65589 Hadamar, An der 
Bildeiche 2
ALTENLOHM

MENSCHEL, Sieghart, 02763 Oberseifers­
dorf, Bachweg 3
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BISCHDORF
GUTSCHKE, Elsbcth, Nr. 73, 33175 Bad 

Lippspringe. Zum Bohnenkampc 6 
FALKENHAIN

HANBURY, Sabine. The Nook Church 
Lane, Mayficld Nr. Asbourne Derby, DE fr 2JR
GIERSDORF

ALSCHER, Kunigunde, 44137 Dortmund, 
Johannesstr. 33 
GOHLSDORF

KRAUSE, Siegfried, 49429 Visbek, Bon- 
rcchtern 8
GÖLLSCHAU

HOFFMANN, Anneliese geh. Kühn. 06862 
Roßlau/Elbc, Clara-Zetkin-Str. 21
GRÖDITZBERG

NICKCHEN. Gotthard. 71083 Herrberg, 
Anton-Bruckncr-Str. 5
HOCKENAU

ROSENOW, Ehrcntraud geb. Heinrich, 
49429 Visbek, Kampstr. 8
HOHENLIEBENTHAL

LANGE, Herta, 84307 Eggenfelden, Bürger- 
waldstr. 52, Carilas-Altenheim
KAUFFUNG

a-'-HEPTNER, Erna geb. Hallmann. auch 
'Neversdorf, 86453 Dasing, Bahnhofstr. 27

CHOWANSKI, Werner, Hauptstr. 121, 
88131 Lindau-Schachen, Schachener Str. 137 

WITTWER, Manfred, Tschirnhaus 5, 02943 
Weißwasser, Knappenweg 7

KRUBER, Margarete, 42549 Velbert, 
Ahornstr. 24

SMYKALLA, Kurt, Oberdorf, 94164 Son­
nen, Mitterweg 2

GRIMM, Erna geb. Menzel, Ober-Kauffung, 
22119 Hamburg, Ernst-Scherling-Weg 1 B 

WIRTH", Erika geb. Adolf, Hauptstr. 7, 
57258 Freudenberg-Bühl, Im Bühlerfeld 16
KONRADSWALDAU

REITH, Erna geb. Beer, 89073 Ulm, Neit- 
hardstr. 25
LEiSERSDORF

WEGNER, Else geb. Heilgans, 18356 Pruch- 
ten, Müggenhall 31
LOBENDAU

SCHMIDT, Fritz 33397 Rietberg, Dahlien­
weg 5
LUDWIGSDORF

FORNFE1ST, Else. 49525 Lengerich, Ringe- 
f^Vjtr.91

In memoriam:
Erhardt Schmidt 

(1894 -1945)
Am 9. M ärz 1894 w urde E rhard t 

Schmidt in Haynau/Schlesien geboren. Ei­
ner festgefügten Handwerksmeisterfamilie 
entstammend, hat er in früher Jugend sei­
nen Vater verloren. Nach dem Besuch der 
Grundschule in seinem G eburtsort siedel­
te seine M utter nach Liegnitz über, wo 
Erhardt Schmidt mit 17 Jahren das Reife­
zeugnis empfing.

Mit dem  A bschluß der Schulzeit in 
Liegnitz kam die Wahl eines Berufsweges, 
der zunächst an der Technischen H och­
schule in Breslau begann, letztendlich aber 
doch an der Hochschule für Musik -  Be­
reich Kirchenmusik -  endete, womit erst­
mals auch seine Liebe für die Orgel sicht­
bar wird. D ieses S tudium  w urde durch 
den Ersten W eltkrieg unterbrochen und 
konnte erst nach Kriegsende beendet wer­
den. Noch davor bew arb sich E rhadt 
Schmidt um die ausgeschriebene Stelle als

NEUKIRCH/KATZBACH
BEER. Frieda geb. Will, früher Hattorf/ 

Harz, jetzt 83233 Bernau/Chiemsce, Aicherhof
PILGRAMSDORF

MÄHL, Gerhard. 49356 Diepholz, Ginster- 
str. 19
REISICHT

FEY, Gerda (nicht Fex) geb. Kuhnert, Nr. 
140, in 98634 Oberweid, Altgasse 3

HERTWIG, Gerhard, 27324 Gandesbergen, 
Waldstr. 8 (Hausnummer geändert)
SCHÖN WALD AU

OPITZ, Emma, 31582 Nienburg, Rühm- 
korffstr. 9, Altenzentrum
SCHÖNFELD

LIPS. Frieda. 31157 Sarstedt, Lindenallee 5, 
Altenheim St. Nicolai

SCHOLZ, Haus. 41464 Neuss, Kantstr. 26
SEIFERSDORF

GRENZ, Gertrud, 51491 Overath, Weißen­
stein 49
STEINSDORF

HASEBRINK, Johanna, 70435 Stuttgart, 
Hohenloher Str. 53
TIEFHARTMANNSDORF

SCHOLZ, Gabriela geb. Zwahr, 14478 Pots­
dam, Zum Kahleberg 17

MÜCKE, Elli geb. Hainke, 33803 Steinha­
gen, Ginstersir. 5

GUMPRECHT, Reinhold, 37083 Göttingen, 
Immanuel-Kant-Str. 30

LANGER, Dora, 41236 Mönchengladbach, 
Hauptstr. 203
ULBERSDORF

ROTHER, Erna geb. Geisler, 70711 Lein- 
felden/Echterdingen, Asternweg 18

BÜTTNER, Günter, 69412 Ebersbach, 
Schwanheimer Str. 64

WILHELMSDORF
ENGEL, Willi, 57078 Siegen, Lavendelweg

20
WITTGENDORF

LÖER, Hildegard geb. Florzack. 50679 
Köln, Mathildenstr. 57
WOLFSDORF

FLEISCHER, Christa geb. Frömberg, 75446 
Wiernsheim, Beethovenweg 4
ÜBERSCHAR

GENÄHR, Martha. 24960 Glücksburg, Kur- 
landslr. 1 c

K antor und O rganist an St. M arien zu 
Sorau.

A nfang der zwanziger Jahre w ar es 
dann soweit. N eben der A ufgabe an der 
prächtigen Orgel wartete ein Kirchenchor 
auf seinen Leiter, aber auch O rgel- und 
K lavierkonzerte gew annen von nun an 
Bedeutung am Ort. Daneben war E rhardt 
Schmidt häufig in Berlin der Begleiter von 
Sängerinnen und Sängern bei ihren A uf­
tritten. Ihm verdanken wir auch die E n t­
deckung für die große Opernbühne: Hilde 
Scheppan, der er die G rundausbildung 
verm ittelte . H inzu kam en A ufgaben im 
Prüfungsausschuß für Organisten in Berlin 
und B randenburg sowie als M itarbeite r 
bei der Gestaltung einer Neuausgabe des 
evangelischen Gesangbuches.

Mit Erhardt Schmidt nahm das musika­
lische Gepräge der Stadt zunehmend G e­
stalt an. Als besonders herausragendes 
musikalisches Ereignis sei die erstm alige 
Aufführung der M atthäuspassion von Jo ­
hann Sebastian Bach erw ähnt. K leinere 
V eranstaltungen, deshalb nicht w eniger 
bemerkenswert, waren die Aufführungen 
von O rato rien  und anderen  klassischen

W erken. Als gew agte N euerung w urde 
seinerzeit em pfunden, daß er versuchte, 
die W erke Max Regers den H örern nahe­
zubringen.

Mitgeformt durch das reichhaltige Wis­
sen und seine Kunstfertigkeit auf verschie­
denen M usik instrum enten , hat E rhard t 
Schmidt in zwei Bildungsbereichen beson­
ders den jungen heranw achsenden M en­
schen der Stadt so manches mitgegeben. 
A uf dem Gymnasium war er als Studien­
rat der E rzieher für das Fach Musik und 
viel früher schon für den gleichen Bereich 
eine Lehrkraft an der Volkshochschule.

Eigenschöpferisch unm ittelbar tätig sei 
genannt, daß im A rbeitszim m er E rhard t 
Schmidts auch V ertonungen von G edich­
ten, vorwiegend Joseph Frhr. von Eichen­
dorffs und Thecador Storm s, en tstanden. 
Sein W irken für Kirche und öffentliches 
Leben wurde mit der Ernennung zum Kir­
chenm usikdirektor gewürdigt.

D as Schaffen E rh a rd t Schmidts war 
nicht allezeit ungetrübt. Auf Grund seiner 
musisch und humanistisch geprägten G ei­
steshaltung w ar er höchst unbelieb t bei 
den M achthabern der Vergangenheit, was 
schließlich in den Kriegsjahren verm ehrt 
zu beruflicher, zeitw eise äußerst s ta rker 
Behinderung führte. W enn er dennoch die 
Z eiten  einigerm aßen schadlos überstehen 
konnte, so ist das einer Reihe von aufrech­
ten M itmenschen zu verdanken.

G rausam er Schlußpunkt im Leben und 
W irken E rh a rd t Schmidts ist, daß er am 
20. Februar 1945 völlig sinnlos in der M a­
gnusstraße erm ordet wurde: und seit die­
sem höllischen Tag ruht er in heimatlicher 
Erde. R .-M . Schm idt-W isw e

Bitte bei Überweisungen 
und Schriftwechsel e t c .  

unbedingt die 
Kunden-Nr. angeben!

M ei schiener Troom
W ißter woas m er heut nacht treem te, 
ich woar wieder ei der H eem te, 
bin vom Berge neigerannt 
eis Dörfla, wu m ei Häsel stand.
H oa gelacht und hoa gespielt, 
hoa mich eim G roase rimgesielt, 
ringsherim bliehta de Beeme, 
nee, free ich mich, ich bin derrheem e.
Vo der Wiese, wu der Oppelbaum  stand, 
do koam mei H undla oagerannt, 
die Gansla machta a Geschnatter, 
is woar das oallerschienste W atter.
U nd vorm Haus, ei inserm G oarten, 
do toat die M uttel uuf mich woarten.
Se hot mich au schunt bal derrblickt 
und hot mich oan ihr Herz gedrickt.
Se hielt mich feste ei erm  Oarm, 
do woar m er wühl, do woar m er woarm.
Do drieber bin ich uufgewacht, 
is woar noch mitten ei der Nacht.
Mei Troom  woar aus, a flug dervon, 
nu denk ich olleweil do droan, 
a kunnt doch noch a biß’l blein, 
do kinnt ich noch bei Muttein sein.
Joa derrheem e woa is schien, 
ich tat noch heute borbs hiegiehn, 
w enn’s noch su war, wie’s frieher woar, 
vu viela, viela, langa Joahr.

Charlotte Gülzow  Kügler 
(früher Johnsdorf) 1994
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Befiehl dem Herrn Deine Wege. 

Mein geliebter Mann, mein guter Vater

Martin Hetze
*22.10.1921 f  11.5. 1994 

früher Konradsdorf bei Haynau

wurde von seiner geduldig ertragenen 
Krankheit friedlich erlöst.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Lydia Tietze 
W alter Tietze
Im Namen aller Anverwandten

84163 Marklkofen (Warth), Ahornweg 10

Die Beerdigung fand am Sonntag, 15. Mai 1994, auf dem 
Friedhof in Steinberg statt.

Matka mit den bloßen Füßen
von Erle Bach

in Broschur -  209 Seiten -  DM 16,80
Erle Bach selbst schreibt zu diesem Buch: „Sie sind verstorben 
und noch immer stumm, die Mütter von damals. Ich habe 
versucht, an ihrer Stelle zu sprechen, ihre Schicksale zu 
erzählen; sie sind nicht erfunden, nur mit meinen Worten 
wiedergegeben: Begebenheiten, Gefühle, Ängste und Glück, 
auch Dankbarkeit. Es sind Gleichnisse geworden tür die 
Gewalt, unter der auch heute noch immer hilflose Kinder und 
ihre Mütter zu leiden und zu sterben haben“.
Das Buch »Matka mit den bloßen Füßen« ist zu beziehen durch 
Ihre Heimatzeitung

G O LD B ER G -H A Y N A U ER  H EIM A T N A C H R IC H T EN
-  Abt. Buchversand -

Erich Fuchs
- Leben und Brauchtum im Riesengebirge -

Im Auftrag der Stiftung Kulturwerk Schlesien 
herausgegeben von Heinrich Trierenberg 

184 Seiten mit 64 Abbildungen -  Format 21 x 21 cm -  
Pappband -  DM 28,- plus Porto und Verpackung

Genauigkeit in Beobachtung und Ausführung verleihen den 
Radierungen von Erich Fuchs ihren Reiz wie auch ihre beson­
dere Bedeutung.
Erich Fuchs durchstreifte über viele Jahre hinweg das Riesen­
gebirge und schuf Bilder von den Lebensverhältnissen in sei­
ner schlesischen Wahlheimat. Über den ästhetischen Reiz 
hinaus vermitteln die Radierungen auch wertvolle volkskundli­
che Erkenntnisse. Landschaften, das dörfliche Leben, Hand­
werke und Hausrat sind im Werk von Erich Fuchs aufs ge­
naueste dokumentiert.
Jede der 64 Abbildungen in diesem Buch ist mit einer ausführ­
lichen Erläuterung zum dargestellten Motiv versehen.
Das »Buch Erich Fuchs -  Leben und Brauchtum im Riesenge­
birge« ist zu beziehen durch Ihre Heimatzeitung

GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN
- Abt. Buchversand -

Herrn 51/04147 / 171
HEYLAND SIEGFRIED

G E R H .-HAUPTMANN-STR. 7

31582 Nienburg

S O M M E R ’ S  B U S R E I S E N
59494 Soest • Windmühlenweg 29 a • Tel. + Fax (0 29 21) 7 32 38

Die nächsten Reisetermine:
9. bis 14. September ’94 

Goldberg, Liegnitz und Breslau
1. bis 7. Juli sowie 13. bis 16. Juli ’94 

Hirschberg, Krummhübel und Waldenburg

12. bis 18. August 1994 
Königsberg, Cranz und Rauschen

WIEDER LIEFERBAR!

Ungeladene Gäste
von Arne Gammelgaard

208 Seiten -  brosch. -  DM 19,80 
Am Ende des Zweiten Weltkrieges kamen ungefähr eine Vier­
telmillion Deutsche aus den Ostgebieten als Flüchtlinge nach 
Dänemark. In diesem Buch wird anhand von Dokumenten 
über die Flüchtlinge berichtet und eine Reihe ergreifender 
Schilderungen von Einzelschicksalen dargelegt
Das Buch »Ungeladene Gäste« können Sie beziehen durch 
Ihre Heimatzeitung

G O LD B ER G -H A Y N A U ER  H EIM A T N A C H R IC H T EN
- Abt. Buchversand -

Geschichte Schlesiens
von Fedor Sommer

148 Seiten, 4 Kartenskizzen, Efalineinband -  DM 19,- 
Der angesehene schlesische Schriftsteller Fedor Sommer, 
Verfasser zahlreicher historischer Erzählungen, hat auch jene f^ 
volkstümliche »Geschichte Schlesiens« geschrieben, die ' 
früher in den Schulen das grundlegende Unterrichtswerk war. 
Der erfahrene Schulmann Fedor Sommer, zuletzt Schulrat in 
Hirschberg, gibt in diesem Werk eine sachlich fundierte, über­
sichtlich gegliederte Geschichtsdarstellung. Für den Schulge­
brauch geschrieben, bietet das Werk auch heute noch dem 
Leser eine Grundlage schlesischer Geschichtskenntnis.
Das Buch »Geschichte Schlesiens« von Fedor Sommer ist zu 
beziehen durch Ihre Heimatzeitung

G O LD B ER G -H A Y N A U ER  H EIM A TN AC H R IC H TEN
- Abt. Buchversand -
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